
Als Vorreiterprojekt im Norden der
Science City Hamburg Bahrenfeld
und in unmittelbarer Nähe zum
DESY positioniert, soll der Innova-
tionspark Altona in Lurup zukünftig
Raum für innovative Unternehmen
bieten, Arbeitsplätze schaffen und
das Innovationsnetzwerk der An-
kerinstitutionen DESY und Univer-
sität Hamburg stärken. Zugleich
wird angestrebt, die Grünverbin-
dung zwischen Volkspark und Lu-
rup zu intensivieren. Der Innovati-
onspark entsteht am Rande des
Altonaer Volksparks, rund um die
Elly-See-Straße, zwischen dem
Stadion des SV Lurup und der Lu-
ruper Hauptstraße. Hier sollen La-
bor-, Büro- und Betriebsflächen
besonders für Unternehmen ent-
stehen, die mit den Forschungs-
anlagen des Deutschen Elektro-
nensynchrotons (DESY) zusam-
menarbeiten wollen. Das TecHHub
– ein fünfgeschossiges, ca. 23 m
hohes Büro und Laborgebäude –
steht schon, mit dem Bau der DE-
SY Innovation Factory II wurde be-
gonnen.
Um die vielfältigen Anforderungen
und Visionen an das Entwicklungs-
gebiet zu vereinen, ist das Ziel,
einen Funktionsplan als städtebau-
liche Vorgabe zu entwickeln. Der
Werkstattprozess bietet nach einer
öffentlichen Auftaktveranstaltung im
vergangenen April 2024 jetzt die
Möglichkeit, die finalen Gestaltungs-
entwürfe der drei Planungsteams
zu sichten und zu diskutieren.  
Dabei werden die drei Konzepte
zur Gestaltung des Quartiers vor-
gestellt. Sie veranschaulichen, wie
die jeweils geplanten Gebäude und
Freiflächen in die bestehende Um-
gebung integriert werden können.
Ziel der Entwürfe ist die Schaffung
eines Ortes der innovativen Arbeit

mit attraktiven Aufenthaltsbereichen
gleichermaßen für die Luruper
Nachbarschaft und der dann an-
sässigen Unternehmen.
Der Innovationspark Altona im
Westen Hamburgs bildet den nörd-
lichen Auftakt zur Science City
Hamburg Bahrenfeld (SCHB) und
ist ein wesentlicher Bestandteil der
Innovationsstrategie der Freien und

Hansestadt Hamburg.
Alle Luruperinnen und Luruper sind
eingeladen, an der Veranstaltung
teilzunehmen und sich mit ihren
Fragen, Erfahrungen und Wünschen
an das neue Gewerbegebiet in ihrer
Nachbarschaft einzubringen.  

Präsentation der Entwürfe für den
Innovationspark Altona, Dienstag,
den 17. September 2024, 17.30 bis
20.30 Uhr, Versteigerungshalle 2,
Haus 8, Zentrales Fundbüro Luruper
Chaussee 125. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Vorstellung der Entwürfe für den Innovationspark Altona  

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€

SPORTS-CLUB.DE
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Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

BW 96, SV Lurup

Er bleibt beim HSV

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

11.09.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Ehrenamtliche Lesepaten gesucht
Seite 3

40 Jahre Franziskus Tierheim
Seite 10

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub
Genießen Sie unsere Speisen oder 

ein leckeres Wunsch-Buffet zu Hause.
Keine Liefergebühren.

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Zanderfilet an der Haut gebraten
auf Peperonatagemüse mit Bratkartoffeln 23,90 €

Zwei gefüllte Rinderrouladen
in Bratensauce, Prinzessbohnen
und Salzkartoffeln 20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Großer Oktoberbrunch
am Donnerstag, 3. Oktober 2024 von 11-14 Uhr
Reservieren Sie jetzt! Wir freuen uns auf Sie!

Rekordeinschulung in Fridtjof-Nansen-Schule

Lesen Sie mehr auf Seite 3.



Als Vorreiterprojekt im Norden der
Science City Hamburg Bahrenfeld
und in unmittelbarer Nähe zum
DESY positioniert, soll der Innova-
tionspark Altona in Lurup zukünftig
Raum für innovative Unternehmen
bieten, Arbeitsplätze schaffen und
das Innovationsnetzwerk der An-
kerinstitutionen DESY und Univer-
sität Hamburg stärken. Zugleich
wird angestrebt, die Grünverbin-
dung zwischen Volkspark und Lu-
rup zu intensivieren. Der Innovati-
onspark entsteht am Rande des
Altonaer Volksparks, rund um die
Elly-See-Straße, zwischen dem
Stadion des SV Lurup und der Lu-
ruper Hauptstraße. Hier sollen La-
bor-, Büro- und Betriebsflächen
besonders für Unternehmen ent-
stehen, die mit den Forschungs-
anlagen des Deutschen Elektro-
nensynchrotons (DESY) zusam-
menarbeiten wollen. Das TecHHub
– ein fünfgeschossiges, ca. 23 m
hohes Büro und Laborgebäude –
steht schon, mit dem Bau der DE-
SY Innovation Factory II wurde be-
gonnen.
Um die vielfältigen Anforderungen
und Visionen an das Entwicklungs-
gebiet zu vereinen, ist das Ziel,
einen Funktionsplan als städtebau-
liche Vorgabe zu entwickeln. Der
Werkstattprozess bietet nach einer
öffentlichen Auftaktveranstaltung im
vergangenen April 2024 jetzt die
Möglichkeit, die finalen Gestaltungs-
entwürfe der drei Planungsteams
zu sichten und zu diskutieren.  
Dabei werden die drei Konzepte
zur Gestaltung des Quartiers vor-
gestellt. Sie veranschaulichen, wie
die jeweils geplanten Gebäude und
Freiflächen in die bestehende Um-
gebung integriert werden können.
Ziel der Entwürfe ist die Schaffung
eines Ortes der innovativen Arbeit

mit attraktiven Aufenthaltsbereichen
gleichermaßen für die Luruper
Nachbarschaft und der dann an-
sässigen Unternehmen.
Der Innovationspark Altona im
Westen Hamburgs bildet den nörd-
lichen Auftakt zur Science City
Hamburg Bahrenfeld (SCHB) und
ist ein wesentlicher Bestandteil der
Innovationsstrategie der Freien und

Hansestadt Hamburg.
Alle Luruperinnen und Luruper sind
eingeladen, an der Veranstaltung
teilzunehmen und sich mit ihren
Fragen, Erfahrungen und Wünschen
an das neue Gewerbegebiet in ihrer
Nachbarschaft einzubringen.  

Präsentation der Entwürfe für den
Innovationspark Altona, Dienstag,
den 17. September 2024, 17.30 bis
20.30 Uhr, Versteigerungshalle 2,
Haus 8, Zentrales Fundbüro Luruper
Chaussee 125. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Vorstellung der Entwürfe für den Innovationspark Altona  

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de
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Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

11.09.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Ehrenamtliche Lesepaten gesucht
Seite 3

40 Jahre Franziskus Tierheim
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NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub
Genießen Sie unsere Speisen oder 

ein leckeres Wunsch-Buffet zu Hause.
Keine Liefergebühren.

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Zanderfilet an der Haut gebraten
auf Peperonatagemüse mit Bratkartoffeln 23,90 €

Zwei gefüllte Rinderrouladen
in Bratensauce, Prinzessbohnen
und Salzkartoffeln 20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Großer Oktoberbrunch
am Donnerstag, 3. Oktober 2024 von 11-14 Uhr
Reservieren Sie jetzt! Wir freuen uns auf Sie!

50 Jahre - Blau Weiss Osdorf feiert

Am Wochenende feiert der Spielmanns- und Fanfarenzug Blau Weiss Osdorf sein 50jähriges Be-
stehen. Das Gruppenfoto wurde 1981 am Hamburger Hafen aufgenommen. 
Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 13.



Der letzte Bürgerkongress liegt
fünf Jahre zurück – Zeit für ei-
ne Neuauflage!
Nach den erfolgreichen Kon-
gressen in 2011 (führte u. a.
zur Gründung der Schenefel-
der Tafel), 2014 (hatte u. a. die
Gründung einer Willkommens-
Kultur in Schenefeld zur Folge)
und 2019 (inklusives Wohn-
projekt, Schenefeld im Wan-
del, Begehbare Chronik u.v.m.
gingen daraus hervor) lädt die
Stadt am 14. September 2024
zu ihrem 4. Schenefelder Bür-
gerkongress ein, der diesmal
unter der Überschrift steht:
„Wir l(i)eben Demokratie“. „Ei-
ne starke Demokratie ist die
Grundlage für unser gesell-
schaftliches Zusammenleben.
Durch die aktuellen Krisen ge-
rät der gesellschaftliche Zu-
sammenhalt in Deutschland
unter Druck, das Vertrauen in
die Demokratie und in die Po-
litik droht zu schwinden“, so
Schenefelds Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof. Die Zei-
chen sind mehr als alarmie-
rend, sieht man sich die Er-
gebnisse der Landtagswahlen
in Thüringen und Sachsen an.
Warum verlieren Menschen
das Vertrauen in Demokratie
und Politik? Was kann die de-
mokratische Gesellschaft für
die Aufrechterhaltung, Stär-
kung und Weiterentwicklung
der zentralen Werte wie Soli-
darität, Gerechtigkeit, Grund-
und Menschenrechte tun?
Was kann jede/r Einzelne dazu
beitragen? Ein Impulsreferat
des ausgewiesenen Fach-
manns Andrea Müller, Berater,
Supervisor und Coach im The-
menfeld Rechtsextremismus

und Gewalt, Demokratieförde-
rung und Menschenrechtsbil-
dung, soll die Teilnehmenden
auf das Thema einstimmen,
ebenso wie ein weiterer Vor-
trag aus der Perspektive jun-
ger Menschen von Lilly Knap-
pe und Janne Schwärzel,
Schülerinnen des 11. Jahr-
gangs des Gymnasiums Sche-
nefeld und Mitglieder des Kin-
der- und Jugendbeirates
Schenefeld.
„Demokratie wird in der Stadt

Schenefeld wahrhaftig groß-
geschrieben“, so Bürgermeis-
terin Christiane Küchenhof
und als Mitveranstalterin freut
sie sich schon jetzt auf eine
rege Beteiligung. Etwa 100
Bürgerinnen und Bürger wer-
den das Wort haben und sie
entscheiden, welche Themen
am kommenden Sonnabend,
den 14. September, bespro-

chen werden. Der Kongress
bietet die Gelegenheit zum
Diskutieren, Ideen entwickeln,
Dabeisein, Netzwerken und
vieles mehr. Wer sich kurzfris-
tig noch für eine Teilnahme
entscheidet, ist trotz Ablauf
der Anmeldefrist willkommen
und wird sicherlich nicht ab-
gewiesen.

rcl

Der 4. Schenefelder Bürgerkongress startet 

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de
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Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

11.09.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Ehrenamtliche Lesepaten gesucht
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40 Jahre Franziskus Tierheim
Seite 10

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub
Genießen Sie unsere Speisen oder 

ein leckeres Wunsch-Buffet zu Hause.
Keine Liefergebühren.

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Zanderfilet an der Haut gebraten
auf Peperonatagemüse mit Bratkartoffeln 23,90 €

Zwei gefüllte Rinderrouladen
in Bratensauce, Prinzessbohnen
und Salzkartoffeln 20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Großer Oktoberbrunch
am Donnerstag, 3. Oktober 2024 von 11-14 Uhr
Reservieren Sie jetzt! Wir freuen uns auf Sie!

Schenefelder Chor „justNOW“ 
bei Festival der Chöre 2.0

Es wird wieder fleißig geprobt bei „justNOW“ nach der Sommerpause, denn es steht ein Auftritt
ins Haus! Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 8



Am 2. September fand die viel-
leicht kleinste Einschulungsfeier
Hamburgs statt. In der Flücht-
lingsunterkunft in der Schna-
ckenburgallee wurden insge-
samt 13 Kinder für die Vorschule
und eine erste Klasse einge-
schult. Die überwiegend ukrai-
nischen Jungen und Mädchen
hatten diesem besonderen Tag
schon seit Wochen entgegen-
gefiebert. Am Montagmorgen
war es endlich so weit. Parallel
zu den Schülern und Schülerin-
nen, die in ihrem Heimatland
Ukraine den ersten Schultag er-
lebten, begannen die 13 Kinder
an diesem Tag ihre Schulzeit in
Deutschland. Die „Campschule“
in der Schnackenburgallee ist
der dritte Standort der Fridtjof-
Nansen-Schule in Lurup und
existiert seit genau zwei Jahren. 
Um 10 Uhr versammelten sich
alle Lehrkräfte, die aufgeregten
Kinder und ihre Eltern auf dem
Sportplatz, der erst vor kurzem
durch eine großzügige Spende
des benachbarten HSV erbaut
worden war. Der stellvertretende

Schulleiter Marco Gerritsen hielt
eine Ansprache, die von einer
ukrainischen Dolmetscherin
übersetzt wurde. Anschließend
bot die Klasse 3g aus dem Fah-
renort ein kleines Programm.
Zusammen mit ihren Lehrerin-
nen Kira Nehring und Livia Gleiß
hatte sie eifrig für die Einschu-
lung geprobt. Sie sangen
schwungvoll das Lied von den
„verliebten Zahlen“ und begrüß-
ten anschließend das Publikum
in 13 verschiedenen Sprachen.
Als der Schüler Leon „Guten
Morgen“ auf Russisch und
Ukrainisch sagte, wurde aner-
kennend geklatscht. Zum Ab-
schluss animierten die Dritt-
klässler das Publikum, das
Schullied der FNS mitzusingen
und bei den Bewegungen zu
unterstützen: „Bunt, stark, neu-
gierig, ja, das sind wir!“. Sprach-
lich stellte diese Aufgabe eine
zu große Hürde dar, aber im
Herzen kam die Aussage des
fröhlichen Liedes trotzdem bei
fast allen an. 
Als Verena Klein, die Koordina-
torin der „Camp-Schule“, mit
ihren Kollegen und Kolleginnen
die Schultüten überreichte,
strahlten die Kinder um die Wet-
te. Viele Eltern filmten diese

emotionalen Momente, um sie
den Vätern und Großeltern,
Freunden und Verwandten, die
im Krieg ausharren, später zu
schicken. Für einige Stunden

waren Sorgen und Kummer ver-
gessen. Ihre Kinder werden sich
später an einem wunderschö-
nen Einschulungstag erinnern. 

Maren Schamp-Wiebe 

Kleine Einschulung mit großen Emotionen 

Seite 2 · Nr. 2024/37

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 100 g      0.99

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g      1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g      1.09
Gemischtes Hack 100 g      0.99

Freitag und Würstchen 
Samstag: Wiener Art 100 g      1.79

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rumpsteak je 100 g  5.39
natur oder mariniert 

Rinderhüftsteak je 100 g  3.80
natur oder mariniert 

Bratwurst-Grillmix je 100 g  1.69
Katenschinkenspeck je 100 g  2.20
Fleischsalat, mit und ohne Kräuter je 100 g  1.59

Versch. Grill-Steaks natur oder mariniert
z.B. Rind, Schwein, Lamm, Geflügel und versch. Grillwürste z.B. Schinkengriller, Bratwurst 

nach Thüringer Art, Bauern-Bratwurst, Fenchel/Chilli Bratwurst, Currywurst

Für die Grill-Saison!

Von August bis September be-
sucht der SPD-Fraktionsvorsit-
zende Dirk Kienscherf zusammen
mit örtlichen SPD-Abgeordneten
im Rahmen der traditionellen
Sommertour der SPD-Fraktion
die Hamburger Wahlkreise. Die
beiden Bürgerschaftsabgeord-
neten für den Wahlkreis 4 Philine
Sturzenbecher und Frank Schmitt
haben ihn nun in die Elbvororte
eingeladen. Gemeinsam stehen
sie am Freitag, dem 13.09., ab 12
Uhr für Gespräche am ELBE Ein-
kaufszentrum bereit.
Dirk Kienscherf, Vorsitzender der
SPD-Fraktion Hamburg: „Die
Hamburger SPD ist die Ham-
burg-Partei. Uns ist wichtig, dass
wir bei Herausforderungen vor
Ort für Bürger:innen immer an-
sprechbar sind. An unserem Ver-

sprechen ‚Die ganze Stadt im
Blick‘ wollen wir uns dabei mes-
sen lassen. Die traditionelle Som-
mertour ist ein schöner Anlass,
um einmal mehr in den persönli-
chen Austausch zu gehen. Dieser
Austausch ist für unsere politi-
schen Initiativen unverzichtbar
und bereichert unsere Arbeit im
Rathaus.“
Der Austausch vor Ort ist auch
den beiden Wahlkreisabgeord-
neten Philine Sturzenbecher und
Frank Schmitt wichtig: „Wir la-
den Sie herzlich ein und freuen
uns, wenn Sie die Gelegenheit
nutzen, mit uns ins Gespräch
zu kommen. Vielleicht gibt es
ein Thema, das Ihnen besonders
am Herzen liegt. Kommen Sie
gerne einfach vorbei und spre-
chen Sie uns an!“

Philine Sturzenbecher und Frank Schmitt freuen sich auf die Gespräche 

Sommertour mit Dirk Kienscherf 

Frank Schmitt, Philine Sturzenbecher und Dirk Kienscherf wäh-
rend der Sommertour 2023 (v.l.n.r.).

Einschulungsfeier Schnackenburgallee

Klasse 3 g bei der Probe

Was ist alt? 70 Jahre? Das spricht
auf jeden Fall für Lebenserfah-
rung. Und ein alter Raum? Die
Auferstehungskirche? Ja, die ist
in diesem Jahr 70 Jahre alt. Und
sie ist ein Ort, an dem Menschen
so lange schon das Vertrauen
feiern in das Leben, das von Gott
begleitet wird. Am Sonntag, den
15. September, um 11 Uhr steht
die Erinnerung an die Taufe als
dieser Heilige Moment des Le-
bens im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes. Dazu sind nicht nur die
eingeladen, die in der Auferste-
hungskirche getauft wurden.
Denn wir feiern hier auch einen
Ort, der allen offen steht, die die-
sen alten Raum aufsuchen möch-
ten. Vielleicht nur um einmal wie-
der hereinzuschauen. Vielleicht
um eine frische Erfahrung des
Segens Gottes zu spüren. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es „Turmerlebnisse“
nachzulesen und weiterzuschrei-

ben. - Und was sind „neue Räu-
me“? Die möchte die „Interkultu-
relle Woche 2024“ eröffnen. In
Auferstehung Lurup nutzen wir
den offenen Raum im Auferste-
hungsgarten (hinter der Kirche)
unter dem Sonnensegel am
Sonntag, den 22. September von
17 Uhr bis es dunkel wird für eine
Fest der Internationalen Nach-
barschaft in Lurup. Begegnung,
Essen, Spielen, Tanzen. Für ein
Miteinander ohne Ausgrenzung.
Für Vielfalt und gegen Rassismus.
Auch dafür steht die Auferste-
hungskirchengemeinde. Das soll
gefeiert werden mit allen Men-
schen, die sich in „neuen Räu-
men“ kultureller Vielfalt wohlfüh-
len (mehr Infos:
www.auflurup.de/international). 

Herzliche Einladung zu beiden
Veranstaltungen in und um die
Auferstehungskirche Lurup in der
Flurstr. 3/Luruper Hauptstr. 155. 

Alte Räume – Neue Räume
in Auferstehung Lurup

Altar mit Christusfenster © Jan Petersen



In der Fridtjof-Nansen-Schule
wurden an den drei Einschu-
lungstagen mehrere Rekorde
gebrochen. Für das kommende
Schuljahr wurden insgesamt
neun neue 1. Klassen einge-
schult, so viele waren es noch
nie. Am Montag, den 2. Sep-
tember, wurde zunächst nur eine
1. Klasse in der Campschule in
der Schnackenburgallee be-
grüßt. Am Dienstag, den 3. Sep-
tember, absolvierten die Haus-
meister Patrick Jaruga und Timo
Hansmann einen echten Mara-
thon: Im Swatten Weg wurden
die Klassen 1a, 1b und 1h feier-
lich vom Schulleiter und von
Abteilungsleiterin Gabriele Sau-
er begrüßt, im Fahrenort die
Klassen 1c, 1d, 1c, 1f und 1g
von Schulleiter Klaus Lemitz,
dem stellvertretenden Schullei-
ter Marco Gerritsen und der Ab-
teilungsleiterin Marianna Sionta.
Für die Kollegen und Kollegin-

nen hieß das viel Arbeit: Son-
nenblumen besorgen, Aula und
Sporthalle schmücken, Stühle
schleppen, den Kaffee- und T-
Shirtstand organisieren, das
Programm einstudieren u.v.m.
Da am nächsten Tag auch noch
vier Vorschulklassen eingeschult
wurden, hatte Koordinatorin
Jacqueline Knorr die Rekordzahl
von 270 Sonnenblumen heran-
geschafft. 
Der Dienstag bot außerdem
noch eine Rekordtemperatur
von über 30 Grad, so dass die
Einschulungen als besonders
heiß in Erinnerung bleiben wer-
den. Das Schwitzen nahmen
aber alle gerne auf sich, weil
die Feierlichkeiten als frisch und

fröhlich empfunden wurden.
Kinder und Eltern wurden schon
beim Eintreffen herzlich von ih-
ren Klassenlehrerinnen und der
Schulleitung begrüßt, mit einem
schönen Programm überrascht
und bei Kaffee und Kuchen im
Garten gastfreundlich empfan-
gen. 
Nach ihrer ersten Unterrichts-
stunde strömten die neuen Erst-
klässler und Erstklässlerinnen

aus ihrem neuen Klassenraum,
um ihre wartenden Familien zu
begrüßen und von ihren Eindrü-
cken zu erzählen. Es wurden
Fotos gemacht, erste Kontakte
geknüpft und viel gelacht. 
Die Schulgemeinschaft der
Fridtjof-Nansen-Schule freut
sich über alle neuen Kinder und
Eltern und wünscht ihnen einen
guten Start in ihre Schulzeit. 

MSW 

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Wegen 
Renovierungsarbeiten

vorübergehend 
geschlossen!

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969
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• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 
• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984

Der Verein Mentor - die Lese-
lernhelfer sucht für die Ganz-
tagsgrundschule Franzosen-
koppel in Lurup ehrenamtliche
Lesepatinnen und -paten. Sie
helfen Kindern beim Schritt
vom Lesen zum Verstehen.
Gesucht werden Erwachsene,
die sich ehrenamtlich einmal
wöchentlich jeweils für etwa
60 Minuten in einer individu-
ellen Eins zu Eins-Betreuung
mit einem Schüler oder einer
Schülerin zur gemeinsamen
Lesestunde in der Schule tref-
fen. Es handelt sich um Kinder,
die aus ganz unterschiedli-
chen Gründen Schwierigkei-
ten beim Lesen haben. Durch

Vorlesen und Gespräche wer-
den sie in spielerischer Weise
an Texte herangeführt und
zum Zuhören und Lesen mo-
tiviert. Mentorin oder Mentor
kann sein, wer selber gerne
liest und Geduld und Lust auf-
bringt, Mädchen und Jungen
im Alter von sechs bis elf Jah-
ren zu unterstützen. Pädago-
gische Kenntnisse werden
nicht vorausgesetzt.
Interessenten können sich
melden unter der Telefonnum-
mer 040/67 04 93 00 oder per
E-Mail: 
info@mentor-hamburg.de.
Ausführlichere Informationen
auf www.mentor-hamburg.de 

Ehrenamtliche Lesepaten
im Stadtteil Lurup gesucht 

Foto: Verein MENTOR HAMBURG e.V.

Am Montag, 16.9.2024 um 
16 Uhr, kommt Madsinos
Puppenrevue ins Stadtteil-
haus Lurup, Böverstland 38.
Gespielt wird für Kinder ab 
2 Jahren „Die Olchis im Land
der Dinos“ von Erhard Dietl.
Diesmal werden die Olchis
von ihrer Müllkippe bei
Schmuddelfing mit einer Zeit-
maschine ins Land der Dino-
saurier katapultiert. Dort tref-

fen sie einen kleinen Dinosau-
rier, der seine Mama sucht.
Werden die Olchis den Kleinen
trotz vieler Gefahren in Si-
cherheit bringen, bevor sie
die Zeitmaschine wieder nach
Hause auf ihre Müllkippe
bringt?
Einlass und Kartenverkauf ab
15.30 Uhr, Eintritt an der Ta-
geskasse: 9,- Euro pro Per-
son.

Die „Olchis im Land der Dinos“
im Stadtteilhaus Lurup

Rekordeinschulung in Fridtjof-Nansen-Schule 

Das Orgateam im Fahrenort Jacqueline Knorr, Klaus Lemitz, Marianna Sionta, Marina Büttner,
Marco Gerritsen, Timo Hansmann, Christine Ritter (auf dem Bild fehlt Sabine Brecht)

Kaan und Kusay sind nun in
der 1d un 1f

Kuchenverkauf bei der Einschulung



Die Luruper Initiative 100.000
Schmetterlinge will nicht zuse-
hen, wie der Flug der Schmet-
terlinge verschwindet und kom-
mende Generationen diese
Wunder nicht mehr erleben dür-
fen. Sie will ein lebendiges Bio-
topnetz mit artenreichen Wie-
sen, insektenreichen Gärten und
naturbelassenen Ruheplätzen in
Lurup schaffen. Im Rahmen ihrer
Arbeit kümmert sich die Initiative

um 29 Flächen an Straßen, in
Schulen und Kindergärten, aber
auch am Fangdiekgraben und
bei Kirchengemeinden. Sie berät
Gartenbesitzer, Gartencenter
und sogar Wohnungsbaugesell-
schaften wie die SAGA. Ein Blick
auf die Website informiert aus-
führlich über die Arbeit:
www.100000schmetterlinge.de. 
Auf dem Wiesenstreifen am
Lüttkampgraben zwischen Elb-

gaustraße und Lüttkamp ge-
staltet die Initiative mit Erlaubnis
des Fachamtes Management
des öffentlichen Raumes im Be-
zirk Altona auf 600 qm einen
naturnahen Lebensraum für
Schmetterlinge und Insekten.
Dort werden auch Schilder auf-
gestellt, die darüber informie-
ren, was den Schmetterlingen

guttut.
Am kommenden Sonnabend,
den 14. September, soll die Flä-
che aufgeräumt werden. Die
Schmetterlinge freuen sich über
jede oder jeden, der dabei in
der Zeit von 13 bis 15 Uhr
helfen oder auch nur neugierig
ist und die Fläche kennenlernen
möchte.
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Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Anzeigenannahme:
831 60 91-93

oder am 
Holstenplatz 6 
in Schenefeld.

Traueranzeigen

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Aufräumen für die Schmetterlinge 

Ein „Admiral“ in einem Luruper Garten.
Foto: 100.000 Schmetterlinge

Wir gingen in Wind und Sonnenschein,
wir gingen in Sturm und Regen,

doch nie ging einer von uns allein
die Wege in unserem Leben

Edelgard Reiche
geb. Pahl

* 11. Januar 1939      † 18. August 2024

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied.

Im Namen der Familie
Heinz und Jörg Reiche

Die Trauerfeier und Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Wir nehmen Abschied von einem Luruper Urgestein

Gerd Rogge
* 5. November 1943      † 22. August 2024

der immer tatkräftig und aufopferungsvoll
für Familie, Freunde, SV Lurup, Gemeinde

und Airbus da gewesen ist.
Er hatte sich getraut in die Luruper Familie

Eckhoff einzuheiraten, und hat somit bewiesen,
„dat he en Luruper Jung is“

und war stets die Schulter für Jedermann.

Er ist gegangen am 22.08.2024, war 80 Jahre jung und hinterlässt eine 
sehr große Lücke, die nicht gefüllt werden kann. 

Wir nehmen Abschied im kleinen Familienkreis am 12.09.2024 und hoffen, 
dass Ihr alle an ihn denkt und zum letzten Schritt viel Herzblut schenkt.
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Auch in diesem Jahr bot die
HVV Mobilitätsberatung die
Möglichkeit für Rollatorenn-
utzerinnen und -nutzer und
Rollstuhlfahrerinnen und -fah-
rer an, in Ruhe und losgelöst
vom Alltagsstress den Ein-
und Ausstieg in einen Bus zu
üben. Am Donnerstag, dem
5. September von 10 Uhr bis
12 Uhr, wurde wieder ein Bus
des HVV vor dem Stadtzen-
trum geparkt, wurde Infoma-
terial bereitgestellt, waren en-
gagierte ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer vor Ort,
um die Aktion zu begleiten.
Erste Interessierte waren
schon deutlich früher da,
nutzten auf dem Weg zum
Schenefelder Wochenmarkt
oder ins Stadtzentrum die
Möglichkeit, um Tipps und
Tricks zur Nutzung des öf-
fentlichen Nahverkehrsmittels
zu erfahren, und die noch fri-
schen Informationen unver-
züglich in die Praxis umzu-
setzen. Wie kommt man si-
cher mit den erforderlichen
Hilfsmitteln in den Bus, was
muss ein Rollstuhlfahrer oder
eine Rollstuhlfahrerin beach-
ten, wenn er oder sie öffentli-
che Verkehrsmittel nutzt? Et-
wa 30 interessierte Bürgerin-
nen und Bürger nahmen das
Angebot an, stellten Fragen
oder gingen mit den Fachleu-
ten in den Erfahrungsaus-
tausch. Über die praktischen
Aufgaben hinaus gab es noch
wertvolle Anregungen zum
Thema Verkehrssicherheit von
Rollatoren, grad auch mit
Blick auf die bevorstehende
dunklere Jahreszeit. Welche
Leuchtmittel gibt es, besteht
die Möglichkeit Reflektoren
an dem Rollator oder Rollstuhl
zu befestigen, ist es sinnvoll
eine Warnweste bei Dunkel-

heit zu tragen oder auch, wie
man sich mit dem Fortbewe-
gungsmittel bemerkbar ma-
chen kann. Jutta Stegemann
von der HVV-Mobilitätsbera-
tung für Senioren -selbst Se-
niorin und ehrenamtlich tätig-
begrüßt dieses Angebot: „Es
ist gut, wenn ich als Seniorin
anderen Seniorinnen und Se-
nioren helfen kann. Ich kann
mich gut in ihre Lage hinein-
versetzen und kenne ihre Pro-
bleme.“   
Angeregt und organisiert wur-
de die Aktion von der Ar-
beitsgemeinschaft Barriere-
freiheit Schenefeld, der Sozi-
alberatung Schenefeld und
der Lebenshilfe Schenefeld.
Der Behindertenbeauftragte

der Stadt Schenefeld, Werner
Schönau, war anwesend, um
Fragen zur Barrierefreiheit in
Schenefeld zu beantworten,
ebenso wie Anne Woest von
der Lebenshilfe Schenefeld,
die sich gern in den konstruk-
tiven Austausch mit den An-
wesenden vor Ort begab. Für
Florian Went, Centermanager
des Stadtzentrums, war es
auch in diesem Jahr wieder
selbstverständlich, diese Ak-
tion zu unterstützen und den
Übungsplatz an exponierter
Stelle vor dem Stadtzentrum
zur Nutzung freizugeben. 
Ein großer Dank für die tolle
Zusammenarbeit geht an die
Verkehrsbetriebe Hamburg
Holstein, die HVV Mobilitäts-

beratung für Seniorinnen und
Senioren, aber auch an alle
tatkräftigen Helferinnen und
Helfer, die dieses wichtige
Projekt immer wieder durch
Erfahrungen und Alltagspraxis
bereichern. 
Die gesamte Veranstaltung
wurde sehr positiv angenom-
men und eine Wiederholung
ist auch für das kommende
Jahr angedacht. Darin sind
sich die Organisatoren einig. 
Bei Interesse und Fragen ist
die Mobilitätsberatung des
HVV unter der Telefonnummer
040/689 898 68 (Dienstag 9
bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis
17 Uhr) oder unter
senioren@hvv.de zu erreichen.

rcl

HVV-Mobilitätstraining vor dem Stadtzentrum Schenefeld

(r.i.B.) Zwei ehrenamtliche Helfer, Anne Woest von der Lebenshilfe Schenefeld und der Behinder-
tenbeauftragte der Stadt Schenefeld, Werner Schönau.   Die Angebotsreihe „Alters-

freundliche Angebote“ der
Hamburger Öffentlichen Bü-
cherhallen wird zwei Jahre alt.
Vom 17. bis 28. September
finden in vielen Bücherhaller-
hallen tolle Veranstaltungen
für ein älteres Publikum statt.
Unter anderem werden Aus-
stellungen, Kinofilme, Social
Media Workshops, Quizze,
Vorträge und vieles mehr an-
geboten -natürlich kostenfrei.
Auch die Eidelstedter Bücher-
halle feiert mit.
Sie startet am Mittwoch, den
25. September, mit dem Kurs
„Englisch für Menschen 60+“,
der sich an Personen wendet,
die ihr Englisch auffrischen
möchten und Lust auf Ge-
spräche in englischer Sprache

haben, die durch Texte mit
Fragen und kleineren Übun-
gen begleitet werden. Für sie
eignet sich die Englischgruppe
"Let's talk together“. Voraus-
setzungen sind solide Grund-
kenntnisse (A2) und dass man
älter als 60 Jahre ist. 
Gespräche in kleinen Grup-
pen, Materialumlage 8 Euro
einmalig, täglich vom 25. Sep-
tember bis zum 4. Dezember
2024, jeweils mittwochs 14
Uhr.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter: 040 / 43 26 37
83 oder E-Mail an 
medienboten@buecherhal-
len.de
Bücherhalle Eidelstedt, Alte
Elbgaustraße 12 (im steeedt)
Foto: Bücherhalle Eidelstedt

Aktionswochen
Altersfreundliche

Bücherhallen



Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

16. Oktober 2024

Praxis
für Physiotherapie

Kerstin Stanicki

Krankengymnastik/PT
Manuelle Lymphdrainage

Manuelle Therapie
Massage · PNF

Wärme-/Eistherapie
Elektro-/Ultraschall Therapie

Kinesio-Tape
CranioSacrale Therapie

Hausbesuche

Alle Kassen und Privat
Öffnungszeiten:

Mo.-Do. 8.00-20.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr

Samstags nach Vereinbarung

Friedrich-Ebert-Allee 33
22869 Schenefeld

Tel.: 040-87 97 49 50

Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 
• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984
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FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

Das ehrenamtliche Kreativ-
team des Kulturhauses Eidel-
stedt öffnet den Kreativraum
im 1. Stock des Kulturhauses
zum Basteln, Werken, Schrei-
ben und anderweitig gemein-
sam Kreativsein. Statt des üb-
lichen Impulsworkshops gibt
es dieses Mal einen kleinen
Bastelimpuls seitens der eh-
renamtlichen Helferinnen und
Helfer. Ansonsten kann das

vorhandene Material je nach
Wunsch verwendet werden.
Eventuell fallen Materialkosten
von maximal 5 Euro an. Der
Eintritt ist frei! Anmeldung bit-
te vorab per E-Mail an: lb@kul-
turhaus-eidelstedt.de. 
Offener Kreativraum, Sonn-
abend, 14. September
2024,12 bis 15 Uhr, Kultur-
haus Eidelstedt, Kreativraum,
Alte Elbgaustraße 12

Kulturhaus Eidelstedt öffnet seine Kreativwerkstatt 

Foto: Annie Spratt via Unsplash 

Am letzten Samstag kam
HSV-Legende und erfolgrei-
cher Nationaltrainer Horst
Hrubesch zu einer Auto-
grammstunde nach Halsten-
bek.
Bei XXXLutz Schulenburg im
Möbelhaus erwartete er sei-
ne Fans, die aus Hamburg

und Umgebung kamen. Sie
brachten interessante Tri-
kots, Schals und Fotos zum
Signieren mit. Auf dem ei-
nem Hemd hatten schon
Uwe Seeler und Lothar Mat-
thäus unterschrieben. Jetzt
kam das „Ungeheuer“ Horst
Hrubesch dazu. 

Mit den Fans plauderte er in
seiner netten und unkompli-
zierten Art, die ihn so sym-
pathisch macht. Das führte
auch zu den sportlichen Er-
folgen im Vereinsfußball und
den Nationalmannschafen
im Damen- und Herrenfuß-
ball.

HSV-Legende im Möbelhaus
Hausleiter Sven Lange empfing Horst HrubeschAus Krupunder kamen diese leidenschaftlichen HSV-Fans und ließen sich das Trikot signieren

HSV-Fan Finn-Luca war mit seinen Eltern aus Pinneberg angereistEin Bild aus den Anfangszeiten beim HSV auf dem Trainingsplatz

Zwei HSV-Fans aus Poppenbüttel ließen sich ein Autogramm auf das Nationaltrikot geben



Bald ist es wieder soweit – seit
dem Jahre 1989 verleiht die
Stadt Schenefeld den jährli-
chen Ehrenpreis. Mit diesem
Ehrenpreis sollen insbesonde-
re ehrenamtliche Leistungen
auf den Gebieten der Kultur,
des Sozialen, des Sports oder
der Umwelt gewürdigt werden.
In diesem Sinne werden wieder
zahlreiche Vorschläge benö-
tigt. Jede und jeder kann mit-
machen und eine geeignete
Person oder Gruppe vorschla-
gen, die sich in der Stadt Sche-
nefeld betätigt oder in ihrer

Person bzw. ihrem Wirken ei-
nen Bezug zur Stadt Schene-
feld hat. 
Für die Anerkennung des Eh-
renpreises steht ein beachtli-
cher Betrag in Höhe von 2.000
Euro zur Verfügung. Vorschlä-
ge für die Preisverleihung
2024 können ab sofort bis
spätestens zum 31. Oktober
2024 bei der Stadt eingereicht
werden. Der Vorschlagsvor-
druck ist im Bürgerbüro oder
auf der Internetseite
www.stadt-schenefeld.de er-
hältlich.

Wer erhält den Ehrenpreis
der Stadt Schenefeld 2024?

Der Stadtpräsident der Stadt
Schenefeld, Holm Becker,
hält am Donnerstag, dem 19.
September 2024, von 17 bis

18 Uhr, im Rathaus, Erdge-
schoss, Zimmer 108, seinen
Sprechtag für die Bevölke-
rung ab.

Sprechtag des Stadtpräsidenten

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„Es war einmal“ so lautet der
Anfangssatz vieler Märchen, die
immer von Dingen und Zeiten
berichten, die längst vergangen
sind und sich in der Erinnerung
der Menschen mit jedem Jahr
Abstand positiv verändern.
Da die Fluchtbewegung nun
schon neun Jahre dauert, ist es
an der Zeit, einmal darüber nach-
zudenken, wie sich das „Hand-
ling“, d.h. der Umgang mit vielen
Einzelproblemen, im Zusammen-
hang mit der Zuwanderung in
unserer Stadt verändert hat und
ob es heute besser als 2015 ge-
lingt, erfolgreicher mit Abläufen
umzugehen, die vor neun Jahren
heftig „geklemmt“ haben.
Nachfolgendes hat sich zum
Guten gewendet: 
Die Ankündigung und Zuführung
von Geflüchteten ist erheblich
verbessert worden!
Während 2015 der Kreis Pinne-
berg nach telefonischer Ankün-
digung auch an Wochenenden
Menschen per Kleinbus zum Rat-
hausvorplatz brachte, gibt es
heute deutlich verbesserte Zu-
führungen. Die Stadtverwaltung
kann die Übernahme besser or-
ganisieren und weiß im Voraus,
ob Einzelpersonen oder Familien
bei uns ankommen. Die Men-
schen erreichen Schenefeld wäh-
rend der Arbeitszeit der Verwal-
tung und müssen nicht von Frei-
willigen empfangen werden.
Alle Geflüchteten erreichen un-
sere Stadt über eine Erstaufnah-
meeinrichtung!
Heute werden Geflüchtete nicht
mehr „unbesehen“ an Kommu-
nen weitergereicht, um sie dann
nach kurzer Zeit für ein Aufnah-
megespräch zur Landesbehörde
zurückzubeordern. Wir Helferin-
nen und Helfer müssen heute
nicht mehr erklären, wie man z.B.
zum Aufnahmegespräch nach
Neumünster kommt und auch
nicht dafür sorgen, dass die Ter-
mine pünktlich eingehalten wer-
den.
Die Geflüchteten werden heute

automatisch Bankkunden und
Mitglieder von Krankenkassen!
Die finanzielle Unterstützung in
den Bereichen Lebenshaltungs-
und Wohnkosten, die anfangs in
bar erfolgte, läuft heute über ein
Bankkonto. Die Verwaltung, die
2015 gezwungen war, mit viel
Geld zu hantieren, ohne die nöti-
gen Tresore zu besitzen, hat heute
mit Bargeld in Bereich Flucht
nichts mehr zu tun. Die Zeiten, in
denen Erkrankte nur sehr schwer
medizinische Hilfe erhielten, weil
nicht klar war, wer die Arztrech-
nung bezahlen würde, sind längst
vorbei. Wer heute hier ankommt,
besitzt eine Versichertenkarte ei-
ner deutschen Krankenkasse, die
er aus der Erstaufnahme mit-
bringt.
Die Stadt Schenefeld besitzt ei-
ne Personalstelle „Kümmerin“ /
„Kümmerer“ für Flüchtlinge!
Nach ganz kurzer Zeit stellte sich
schon 2015 heraus, dass sich bei
der behördlichen Betreuung der
Geflüchteten stets und ständig
Probleme ergeben, die im Aufga-
benbereich des städtischen So-
zialamtes bis dahin nicht vorka-
men. Außerdem ist der Bereich
Ausländerrecht ständigen Ände-
rungen unterworfen, die erhebli-
ches Spezialwissen erfordern.
Aus den geschilderten Gründen
hat die Politik in der Verwaltung
die Stelle Flüchtlingskoordinator
geschaffen. Die Damen und Her-
ren (es gab mehrere Personal-
wechsel), haben sich alle bestens
bewährt und sind unverzichtbar! 
In unserer Stadt sind Angriffe
auf Geflüchtete bisher nicht vor-
gekommen! 
Eine Bürgerversammlung am
24.02.2016 im Forum zum Thema
Flucht hat mit dem Verhältnis 3
zu 387 (drei Ablehner zu ca. 387
Wertneutralen) gezeigt, dass „An-
griffe“ auf fremde Menschen in
Schenefeld kaum zu befürchten
sind. Da alle verständnisvoll mit-
einander umgehen, ist zu hoffen,
dass auch in Zukunft ein friedli-
ches Miteinander praktiziert wird!

Hans-Detlef Engel

Soziale Stadt Schenefeld / Das Willkommenscafé ist im JUKS seit
2015 eine Anlaufstelle für Geflüchtete / Verwaltungsprobleme

am Anfang / Gut organisierte Abläufe heute

Nach einem warmen und teil-
weise verregneten Sommer
kehrten die Drittklässler der
Grundschule Altgemeinde in den
Unterricht und zu einer riesigen
Ernte auf ihrem Schulacker zu-
rück. Die Kinder waren begeistert
und ernteten mehr als 23 kg
Zucchini - die größte von ihnen
wog 3,8 kg und war 60 cm lang.
Außerdem ernteten sie eine 1,7
kg schwere „Lolli“ Bete und 2,3
kg Stangen- und Zauberbohnen.
In den nächsten Wochen erwar-
ten die Gärtnerinnen und Gärtner
die Ernte von Tomaten, roten
Beeten, Kartoffeln, Mangold,

Mais, Kürbisse und natürlich wei-
teren Zucchini. 
Die Kinder der beiden Grund-
schulen in Schenefeld können
ein ganzes Jahr lang an diesem
Programm teilnehmen. Es ist eine
gemeinsame Aktion der Schulen
und von Freiwilligen, finanziert
durch Zuschüsse und Spenden.
Der Verein Schenefelder Beete
e.V., der für die Anlage und Pflege
der Gärten verantwortlich ist,
sucht derzeit nach weiterer Un-
terstützung. 

Mehr Informationen über
www.schenefelder-beete.de

Schenefeld: Riesige Zucchini im Schulgarten

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Achtung – Achtung!
Vom 16.09. – 20.09.2024 bleiben unsere Geschäfte 

wegen Austausch der Ware geschlossen.

In dieser Zeit können wir leider keine Ware annehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team

Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 21. September 2024 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur und Schneiderei sind wieder dabei.
Der Uhrmacher ist dieses Mal nicht dabei.

Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 16. November 2024 –

Sie kommen mit drei Stühlen
und schnippeln los: Beim dies-
jährigen Schenefelder Entenren-
nen auf dem Gelände des JUKS
bietet auch das Team des WEST
CUT Barbershops aus Lurup sei-
ne Dienste an – kostenlos. Mitten
auf der Wiese zwischen JUKS-
Gebäude und Düpenau werden
der Herrenfriseur Semih Erdogan
und seine Leute am übernächs-
ten Sonntag ab 13 Uhr frisieren
und schneiden.
Semih ist erst 22 Jahre alt und
Inhaber des WEST CUT. Während
seiner Schulzeit machte er ein
Praktikum bei einem Friseur und
das Handwerk anschließend zu
seinem Beruf. Er eröffnete in
einer Autogarage, die vorher ein
Lager gewesen war und über ei-
nen Wasseranschluss verfügte.
Mit einer niedrigen Miete wollte
der Nachwuchsfriseur das wirt-
schaftliche Risiko und erst einmal
überschaubar halten und sehen,
ob er sich etablieren würde.
Das gelang, und inzwischen
schneidet der Osdorfer zusam-

men mit zwei Angestellten auf
einer 80-Quadratmeter-Fläche im
Lüdersring 2d. Die beiden haben
vorher ein Praktikum bei ihm ge-
macht und sich den Beruf somit
auf dieselbe Art wie ihr Arbeit-
geber erschlossen. „Wir freuen
uns richtig auf unseren Einsatz
beim Entenrennen“, sagt Semih
Erdogan. „Wir werden uns eine
kleine Area aufbauen und dann
Kinder und Männer jeden Alters
drannehmen.“
Das 7. Schenefelder Entenren-
nen wird am Sonntag, 22. Sep-
tember, vom Rotary Club Sche-
nefeld ausgerichtet. Neben dem
Freiluftfriseur wirken etliche Ver-
eine und Initiativen mit, etwa die
Lebenshilfe, die HASPA, Die
KUSS Stiftung und die Schene-
felder Beete. Es gibt Kaffee und
Kuchen, Würstchen vom Grill
und die beliebten Waffeln am
Stiel. Der Eintritt ist frei, der ge-
samte Erlös kommt Schenefelder
Kinder-, Jugend- und Senioren-
projekten zugute. 
Entenrennen-schenefeld.de

Schenefelder Entenrennen:

Freiluftfrisieren für den guten Zweck

Das Team des WEST CUT Barbershops: Semih Erdogan, Armin
Saffarzadeh und Diego Bajramovic (v.l.n.r.)

Semih Erdogan mit Praktikant Amin Seferi beim Haare schneiden
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in unseren Stadtteilen

Dennis Schulze, Inhaber der
renommierten Stage School
Hamburg, übernimmt das First
Stage Theater in der Thede-
straße in Altona und erweitert
damit seine Unternehmens-
gruppe. Mit einer kreativen Vi-
sion und unermüdlichem En-
gagement plant Dennis Schul-
ze das erfolgreiche und mo-
derne Musicaltheater zu neuen
Höhen zu führen.
Als Dennis Schulze vor zwei
Jahren, mit damals 32 Jahren,
die Führung der Stage School
Hamburg übernahm, setzte er
sofort neue Akzente und etab-
lierte sich schnell als innovati-
ver und zukunftsorientierter
Unternehmer. Mit dem Erwerb
des First Stage Theaters geht
er den nächsten großen Schritt
und verspricht, die Hamburger
Theaterszene nachhaltig zu
prägen.
„Das First Stage Theater steht
für Kreativität, Innovation und

pure Leidenschaft für Musicals
und große Galaformate. Es
passt perfekt zu meiner Vision,
die Hamburger Kulturland-
schaft zu bereichern und neue
Maßstäbe zu setzen“, so Den-
nis Schulze. „Ich freue mich
darauf, gemeinsam mit meinem
Team und den vielen großarti-
gen Künstlern das First Stage
zu einem Ort unvergesslicher
Erlebnisse zu machen.“
Das First Stage Theater, be-
kannt für seine vielseitigen Pro-
duktionen, wird unter seiner
Führung neue Impulse erhalten
und seine Stellung als Geheim-
tipp neben den großen Musi-
calhäusern weiter stärken. Ge-
plant sind zahlreiche neue Pro-
jekte und ein noch breiteres
Spektrum an Aufführungen, die
das Publikum begeistern und
inspirieren sollen.  
Neben der Stage School Ham-
burg umfasst Schulzes Unter-
nehmensgruppe auch die Sta-

ge School Events GmbH, eine
Agentur für Showacts, sowie
die DS Catering GmbH, die ein
beliebtes Café in Hamburg Ot-
tensen in den Räumlichkeiten
der Stage School Hamburg,

betreibt. Diese Synergien bie-
ten ein umfassendes Erlebnis
für Künstler und Publikum glei-
chermaßen und fördern die
Kreativität und Gastfreund-
schaft der gesamten Gruppe.

Musicaltheater in Hamburg verkauft

Dennis Schulze in Aktion auf der Bühne des First Stage Theaters.
Foto: Dennis MundkowskiEin Sonntag im Moor? Spa-

zieren Sie mit Moorführer
Hans Rutar an Sanddünen und
Moorflächen vorbei und er-
fahren Sie dabei, wie das
Schnaakenmoor entstand und
genutzt wurde und wie Torf-
moose zu Torf werden. Entde-
cken Sie außerdem einige der
vielen Bewohner des Natur-
schutzgebietes, wie etwa den
Moorfrosch, Bekassinen oder
verschiedene Libellen. Viel-
leicht können Sie sogar beob-
achten, wie ein Sonnentau
sich eine Fliege einverleibt.
Das Schnaakenmoor im Wes-
ten der Hansestadt darf sich
seit Ende der 70er Jahre wie-
der aufbauen. Vor 10.000 Jah-
ren entstanden, wurde das
weit über die Stadtgrenzen
reichende Gebiet durch

menschliche Nutzung immer
kleiner. 1979 wurde ein erster
Schritt getan und die Renatu-
rierung eingeleitet. Seit 2006
gibt es das jetzt rund 100 ha
große Naturschutzgebiet.
Kommen Sie mit auf eine Füh-
rung durch dieses schöne Ge-
lände.
Die Führung findet am Sonn-
tag, den 15.9.2024 von 11 –
13 Uhr statt, Anmeldung bis
13.9.2024 an hans.rutar@eru-
tario.de. Treffpunkt ist auf dem
Parkplatz Waldspielplatz, Klö-
vensteenweg 157, 22559
Hamburg, Die Veranstaltungen
ist kostenlos, Spenden sind
erbeten.
Wir empfehlen, festes Schuh-
werk anzuziehen und ein Fern-
glas sowie eventuell eine Lupe
mitzubringen.

Führung durch das
Schnaakenmoor 

Der Mittlere Sonnentau ist in Hamburg vom Aussterben bedroht,
im Schnaakenmoor kommt sie noch vor.                   Foto: Axel Jahn

Es wird wieder fleißig geprobt
bei „justNOW“ nach der Som-
merpause, denn es steht ein
Auftritt ins Haus! Die Chorleiterin
Britta Dierks hat für ihren Chor
eine schöne Setliste zusam-
mengestellt für den Auftritt im
Rahmen des Festivals der Chöre

2.0. Der Kreiskulturverband Pin-
neberg e.V. hat für das Wo-
chenende 27. bis 29. September
2024 insgesamt sieben sehr un-
terschiedliche Chöre eingela-
den, an drei verschiedenen
Spielstätten ihre Musik zum
Klingen zu bringen. 

Der Schenefelder Chor „just-
NOW“ -der übrigens im nächs-
ten Jahr 20 Jahre alt wird- tritt
zusammen mit dem Sonux En-
semble am Samstag, den
28.09.2024 ab 17 Uhr in der
Christuskirche Uetersen, Tan-
taus Allee 35a, auf. Der Eintritt

ist frei, bei Gefallen der Darbie-
tung freuen sich die Chöre aber
sicher über eine Spende. 
Es wird sogar eine Erstauffüh-
rung eines neuen Stückes im
Repertoire von justNOW geben!
Der Weg von Schenefeld nach
Uetersen lohnt sich also!

Schenefelder Chor „justNOW“ bei Festival der Chöre 2.0

Welch Soundgewitter! Während
inzwischen wohl der Herbst Ein-
zug hält, kochte am letzten Wo-
chenende die Luft in Schenefeld.
Wer nicht im Besitz eines eigenen
Swimmingpools ist, musste sich
auf andere Art versuchen abzu-
kühlen. Die ganz harten Musik-
fans folgten dem Lockruf des
Bluespapst Uwe Mamminga (Mr.
Downtown-Bluesclub) und gin-
gen Freitag ins JUKS in Schene-
feld. Dort warteten KISS-forever
auf ein temperaturresistentes Pu-
blikum, um die besten und größ-

ten Songs der amerikanischen
Rockband vorzutragen, natürlich
verkleidet und geschminkt wie
das Original. Der Fahrtwind der
aufgedrehten Anlage kühlte
ebenso wie die gut kuratierte
Kaltgetränkekarte die Körper-
temperatur der Musikfreunde auf
ein erträgliches Maß herunter.
Runde zwei Stunden wurde ge-
rockt und alten Zeiten hinterher-
gedacht. Ein schöner bunter
Abend, bei dem das Publikum
auch teilkostümiert zappelte, bis
die Schminke zerlief.

Nach dem Küssen ist vor der Pa-
ckung, wie die Gelehrten sagen
(oder ich fantasiere). Blues Pa-
ckage, Hamburger Jungs!, gaben
sich zum 40-jährigen Jubiläum
ebenfalls im JUKS in Schenefeld
die Ehre. Diesmal am Sonn-
abend, also gleich nach der müh-
sam wieder hergerichteten Lo-
cation nach dem KISS-Event.
Der Schweiß war weggewischt,
die Kühlschränke neu bestückt,
sogar ein zweiter Tresen geöffnet.
Los ging’s! Es wurde gerockt,
gebluest und getanzt, was das

Zeug hielt. Dabei wurde nicht
nur die Hitparade der 70er be-
müht, auch Einzelperlen der
Rockgeschichte wie „Riders of
the storm“ der Doors oder als
krönender Abschluss das wun-
derbare „Crossroads“ von Calvin
Russel, ein echtes Juwel!.
Ein tolles Wochenende, auch
wenn’s warm war. Zum Glück
spielten beide Bands lange ge-
nug, um die Gäste in eine abge-
kühlte Nacht entlassen zu kön-
nen.
Keep on rockin‘!

K ü s s  d i e  P a c k u n g …
Vom 13. - 15. September spielen die Ensembles des Zirkus für
Jungs und Deerns Zartinka im Park am Böverstland, Eingang
Stückweg:

LA VIE – Eine Zirkusode ans Leben
13. September – 19 Uhr
Das Teenie-Ensemble präsentiert eine Zirkusshow über die
Schönheit und Vielfalt des Lebens.

PARWANA – Zirkus der beflügelt
14. September – 15 & 19 Uhr
Das Kinderensemble spielt mit dem Thema Kinderrechte.

GRÜNSCHNÄBEL – Zirkus aus Zwergenhausen
15. September – 15 Uhr
Das Mini-Ensemble lädt auf eine Reise in die Welt der
hüpfenden und tanzenden Wesen ein.

Weiteres Information: www.zartinka.de

Zirkusschule Zartinka
spielt im Böverstpark

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren



Gültig bis 14.9.24 
Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle Angebote 
dieser Woche 
finden Sie hier:

8.99
1 kg

 Spanferkel-Rollbraten 
aus der Keule 3.99

1 kg
 Vordereisbeine 
vom Schwein
frisch oder gepökelt1.49

100 g Münchner Weißwurst 
zweifellos die Lieblingswurst der Bayern 
traditionell dazu: 
süßer Senf, Brezeln und Weißbier8.99

1 kg

 Wies‘n Hendl 
ein großes Hähnchen, lecker gewürzt

Bayerische SchmankerlO‘ZAPFT IS!

 Alpenhain 
Obazda 
Frischkäsezubereitung 
125-g-Becher (1 kg = 15.92 €) 1.99

 Kühlmann
Alpenruf
Wurstsalat, Bulgur- oder

Couscoussalat 
verschiedene Sorten
230/250-g-Becher je (1 kg = 6.91/6.36 €) 1.59

 Burgis
Knödelinos 375 g oder

Sonntagsknödel 4 x 125 g
Packung je (1 kg = 4.77/3.58 €) 1.79

1.69
 Händlmaier
süßer 
Hausmachersenf 
335-ml-Glas (1 Liter = 5.04 €) 1.69

 Bley
Weißwurst 
Münchner Art 
6 Stück
480-g-Dose
(1 kg = 7.27 €)

3.49

 Kühne 
Original 
Fasskraut
720-ml-Glas
(Abtropfgew. 650 g,
 1 kg = 2.60 €)

14.99

 Löwenbräu 
Oktoberfest Bier 
20 Flaschen à 0,5 Liter
Kiste (1 Liter = 1.50 €)

zzgl. 3.10 € Pfand

 Hansematz
Waffelmix 
400-g-XL-Eimer (1 kg = 8.33 €)

nur solange der Vorrat reicht 3.33
Laugen-Knoten oder

Laugenbrezel 
300-g-Packung je (1 kg = 4.97 €)

1 Stück
100 g = 0.69 € (1 kg =6.90 €)

1.49
3 Stück

MEHR KAUFEN,
VIEL SPAREN!

 Hofgut 
Mini-Laugen-Mix 
gefroren, 10 Stück
518-g-Packung (1 kg = 4.42 €) 2.29



Fast jedes zehnte Paar in
Deutschland ist ungewollt kin-
derlos und auf reproduktions-
medizinische Hilfe angewie-
sen. Die Kosten werden nicht
immer von der Krankenkasse
übernommen. Eine Steuerent-
lastung gab es bisher nur bei
krankheitsbedingter Kinderlo-
sigkeit der Frau sowie beste-
hender Ehe. Der Bundesfi-
nanzhof (BFH) schafft nun
neue Hoffnung: Auch eine ge-
sunde und unverheiratete Frau
kann die Kosten für eine Prä-
implantationsdiagnostik (PID)
zur Feststellung von Verände-
rungen des Erbmaterials und
eine anschließende künstliche
Befruchtung von der Steuer
absetzen, wenn ihr Partner an
einer Erkrankung leidet. 

Präimplantationsdiagnostik
zur Vermeidung von Krank-
heiten
Im verhandelten Fall wies der
Partner der Steuerpflichtigen
eine erblich bedingte Chro-
mosomenmutation auf. Da-

durch war die Wahrschein-
lichkeit hoch, dass ein auf
natürlichem Weg gezeugtes
gemeinsames Kind entweder
mit schwersten Behinderun-
gen auf die Welt gekommen
oder nach der Geburt erst gar
nicht lebensfähig gewesen
wäre. Das Paar ließ sich bei
einer Kinderwunschklinik hu-
mangenetisch und psychoso-
zial beraten.
Um das vorliegende Risiko zu
umgehen, entschied sich das
Paar zu einer künstlichen Be-
fruchtung und einer Präim-
plantationsdiagnostik, die ge-
netische Veränderungen an
den Zellen des Embryos vor
dem Einsetzen in die Gebär-
mutter identifiziert. Der Groß-
teil der Behandlungen wurde
an der Frau im Rahmen der
künstlichen Befruchtung vor-
genommen. Da die Frau
selbst gesund war, musste
das Paar die Kosten in Höhe
von ca. 23.000 Euro selbst
tragen. Mit ihrer Steuererklä-
rung machte die Frau die Aus-

gaben schließlich als außer-
gewöhnliche Belastung gel-
tend. Doch das zuständige
Finanzamt lehnte die Berück-
sichtigung ab, weil das Paar
nicht verheiratet war.

Künstliche Befruchtung als
außergewöhnliche Belastung
Die Steuerpflichtige ging vor
Gericht und das niedersäch-
sische Finanzgericht gab der
Klägerin recht. Es sah die Vo-
raussetzungen für den Abzug
als außergewöhnliche Belas-
tung als erfüllt an, da die me-
dizinischen Maßnahmen not-
wendig waren, eine durch
Krankheit des Partners be-
einträchtigte körperliche
Funktion auszugleichen. Al-
lerdings wurde nur der Teil
der Kosten, welche die Steu-
erpflichtige selbst bezahlt hat-
te, anerkannt. Die vom Partner
bezahlten Rechnungen wur-
den bei der Frau nicht be-
rücksichtigt, da keine Ehe
bzw. Zusammenveranlagung
gegeben war. Das örtliche Fi-
nanzamt ging gegen dieses
Urteil in Revision und so lan-
detet der Fall schließlich vor
dem BFH. 
Der BFH bestätigte die Ent-
scheidung des Finanzgerich-
tes. Zudem erklärte er, dass
die Gesundheit der Klägerin
und deren Ehestatus im Sinne
des Einkommensteuergeset-
zes keine Rolle spielen. Im
Urteil wurde auf den untrenn-
baren biologischen Zusam-
menhang in Bezug auf einen
Kinderwunsch hingewiesen.
Zum einen hätte die Erbkrank-
heit des Partners auf die Frau
Auswirkungen gehabt, zum

anderen hätte eine medizini-
sche Behandlung eines Part-
ners allein nicht für den Zweck
ausgereicht. Somit waren die
Maßnahmen am gesunden
Körper der Frau steuerlich ge-
rechtfertigt. Weiterhin waren
die pränatalen Behandlungen
durch die Ärztekammer medi-
zinisch indiziert und wurden
im Einklang mit deutschem
Recht nach dem Embryonen-
schutzgesetz durchgeführt.
Der Abzug als außergewöhn-
liche Belastung im Ausmaß
des Urteils vom Finanzgericht
wurde zugelassen. 

Die Reichweite 
des BFH-Urteils
"Die von den Kassen nicht
übernommenen Kosten für ei-
ne künstliche Befruchtung
waren bisher auch schon
steuerlich absetzbar. Aller-
dings beschränkte sich das
auf Fälle, in denen ein Paar
verheiratet oder die Frau un-
fruchtbar war", erklärt Tobias
Gerauer, Vorstand der Lohn-
steuerhilfe Bayern (Lohi). Die
Ursache für den unerfüllten
Kinderwunsch musste also
bei der Frau liegen. Neu an
diesem richtungsweisenden
Urteil ist, dass das Paar nicht
verheiratet war und die Pro-
blematik beim Mann lag. Da-
mit wurde ein Präzedenzfall
für Paare geschaffen, die mit
ähnlichen Herausforderungen
konfrontiert sind, so der Steu-
erexperte der Lohi. Der Kos-
tenabzug oberhalb der zu-
mutbaren Belastungsgrenze
ist somit einem größeren Teil
an Steuerpflichtigen zugäng-
lich gemacht worden.

Auch Unverheiratete können
Kinderwunschbehandlung absetzen
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Auch Sie können auf dieser Seite mit
einem PR-Bericht + Foto erscheinen.

Rufen Sie uns an; wir beraten Sie:

831 60 91 – 93
Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld

Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15
mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwäl�n & Notarin
Petra WiechersJahn
Fachanwäl�n für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Dr. Werner Neubauer
Rechtsanwalt

Eidelstedter Platz 1
22523 Hamburg               Fachanwalt für Sozialrecht
Eidelstedt CENTER/        Fachanwalt für Familienrecht
Ärztehaus                         Mediator
                                         weitere Tätigkeitsschwerpunkte:
Tel.:   570 50 78                Arbeitsrecht – Erbrecht – Medizinrecht
         570 50 88                Interessenschwerpunkt:
Fax:   570 28 20                Baurecht

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Im September 2024 kann das
Tierheim gleich ein doppeltes
Jubiläum feiern: Es wird 40
Jahre alt und Frank Weber lei-
tet dieses Tierheim nun seit 20
Jahren. 29.196 Tieren konnten
er, sein Team und die zahlrei-
chen Ehrenamtlichen seither
ein neues Zuhause geben und
sie würdig in der Zeit bis zum
neuen Zuhause begleiten. Ob
Hunde, Katzen, Klein- oder
Wildtiere – sie alle werden bis
zur erfolgreichen Vermittlung
liebevoll und fachmännisch be-
treut und finden neue Frauchen
oder Herrchen oder werden in
die Freiheit entlassen. Seit dem
Jahr 2004 wurden 15.596 Hun-
de, Katzen und Kleintiere er-
folgreich vermittelt. 
Abseits vom Trubel der Groß-
stadt -gegenüber von Hagen-
becks Tierpark, in Lokstedt-
liegt das Tierheim. Eingerahmt
von hohen alten Bäumen in
unmittelbarer Nähe von zwei
Parkanlagen ist es ein
Rückzugsort für die Tiere, die
keine Besitzer haben, die sich
um sie kümmern können oder
nicht mehr wollen. Bevor der
gebürtige Heidelberger Frank

Weber nach Hamburg kam, hat
er im Tierschutz in Österreich
auf Gut Aiderbichl gearbeitet.
„Jeder unsere Schützlinge hat
ein Schicksal, viel zu häufig
ein trauriges und das ist immer
eng mit den Menschen
verknüpft. Es ist eine tägliche
Herausforderung, für die Tiere
da zu sein, die uns brauchen.
Das Schöne dabei ist, dass es
für die meisten ein Happy End
gibt.“ 
Frank Weber fährt fort: “Unser
Tierheim ist ein Ort der Hoff-
nung. Hier werden sie gewis-
senhaft versorgt und können
wieder Vertrauen zu den Men-
schen aufbauen. Unsere Auf-
gabe ist es auch, die passen-
den Menschen für sie zu fin-
den. Dann ist es eine Win-Win-
Situation: Die Tiere finden ein
verantwortungsvolles Zuhause
und die Menschen bekommen
tierischen Familienzuwachs.“
Nicht zu vergessen sind auch
die vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, die sich
zum Beispiel bei der Versor-
gung der Katzen und Kleintiere
oder als Gassigeher bei den
Hunden nützlich machen. „Wir

haben einige Ehrenamtliche,
die seit Jahrzehnten im Tier-
heim mithelfen. Viele Men-
schen, die aus persönlichen
Gründen kein Haustier haben,
bringen sich bei uns für die
Tiere ein. Ich bin sehr stolz da-
rauf, dass wir das im Franzis-
kus Tierheim seit 40 Jahren für
Mensch und Tier leisten
können.“ 
Damit das so bleibt, fordert
Frank Weber von der Politik:
„Hebt endlich die Mehrwert-
steuer für Tiernahrung auf 19
Prozent an und lasst das Geld
dem Tierschutz zugutekom-
men! Einigen Tierheimen steht
das Wasser bis zum Hals, die
Kosten steigen immer weiter –
die Einnahmen aus Tierver-
mittlungen leider nicht, das
würde niemand mehr bezah-
len. Wir brauchen dringend
mehr Unterstützung!“ Seit der
Corona-Pandemie ist die An-
zahl der Haustiere deutlich ge-
stiegen, heute haben rund 40
Prozent aller Haushalte einen
tierischen Mitbewohner – das
waren insgesamt 34,3 Millio-
nen Haustiere im vergangenen
Jahr, davon allein 15,7 Millio-

nen Katzen und rund 10,5 Mil-
lionen Hunde sowie 4,6 Millio-
nen Kleintiere. Die deutsche
Heimtierbranche hat 2023 ins-
gesamt einen Umsatz von sa-
genhaften 7,1 Milliarden Euro
Umsatz verzeichnet. „Davon
sollte doch auch der Tier-
schutz partizipieren“, so Frank
Weber. "Was aus den Tieren
wird, um die sich niemand
mehr kümmern kann, geht uns
alle an.“ 
Das Franziskus Tierheim finan-
ziert sich in erster Linie über
Spenden, Erbschaften und Ein-
zelzuwendungen. Eine finan-
zielle Unterstützung von der
Stadt gibt es nicht. Dass das
Tierheim sich trotzdem tragen
kann, hängt auch mit Frank
Webers Bekanntheit aus der
Voxsendung HundKatzeMaus
ab mit ihm als Moderator. „Wir
erhalten glücklicherweise viel
Zuspruch, auch und gerade
über die Grenzen Hamburgs
hinaus“, erklärt der
Tierschützer und Tierliebhaber.
Das sei aber eben bei den we-
nigsten Vereinen der Fall. Hier
braucht es dringend mehr
Geld. 

40 Jahre Franziskus Tierheim in Lokstedt  

Frank Weber, leiter des Franziskus Tierheims



Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

aktuell

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Gastronomie-Angebote 
im Born Center

Nur Hier
Franzbrötchen  1,90 € / Stck.

Rosinenschnecke  2,20 € / Stck.
Auch sonntags für Sie geöffnet: 7 – 12 Uhr

Die Eisküche*
Rostbratwurst auf Sauerkraut und Kartoffelpüree für nur 12,90 €  

Mai Mai
Ab einem Mindestbestellwert von 10 € gibt es 1 Getränk gratis

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

Familie Meier: 
Kleine Äpfel Boskoop Backapfel
Honig aus dem Alten Land

ab 12.00 Uhr 

Seit 35 Jahren verkauft Bettina Voß
aktuelle Damenmode, modische
Accessoires und bisweilen von
Künstlerinnen der Region handge-
fertigte Geschenkartikel in ihrem
Modegeschäft „B & H Jeans- und
Sportswear“ im Born Center. Dieses
besondere Jubiläum feiert sie nun
eine Woche lang mit ihren Kundin-
nen in ihrer charmanten Boutique.
1990 öffneten sich die Türen zum
ersten Mal für die modisch affine
Kundschaft und schnell entwickelte
sich die Mode-Boutique „B & H
Jeans- und Sportswear“ im Born
Center zu einer beliebten Einkaufs-
möglichkeit für trendige Beklei-
dung. Während zu Beginn noch
Damen- und Herren-Mode ange-
boten wurde, entschloss sich Bet-
tina Voß, sich mit ihrem Angebot
auf Damenmode zu spezialisieren.
Wie es der Name vermuten lässt
mit einem besonderen Augenmerk
auf Jeans und ihre vielfältigen und
für jede Körperform passenden
Schnitte und Formen. Die enorme
Vielfalt und das Wissen, dass sie
hier stets eine gutsitzende Hose
für ihren individuellen Figurentyp
finden, wissen auch Frau Voß‘ Kun-

dinnen überaus zu schätzen. So ist
es nicht verwunderlich, dass viele
Kundinnen bereits seit dem Jahr
der Eröffnung in das Modegeschäft
kommen. Neben hochwertiger Mo-

de erhalten die Kundinnen eine
fachkundige Stilberatung und durch
das kreative Gespür von Bettina
Voß immer aktuelle Tipps für modi-
sche Kombinationen.
Die Boutique ist in den 35 Jahren
des Bestehens auch zu einem be-

liebten Treffpunkt geworden. Einige
treue Kundinnen nehmen nach ei-
nem Umzug in eine andere Ecke
Hamburgs sogar den weiteren Weg
auf sich. Denn neben der profes-

sionellen Beratung ist immer auch
Zeit für einen gemeinsamen Klön-
schnack, für das Miteinander – et-
was, das der Ladenbetreiberin be-
sonders wichtig ist und ihr viel
Spaß an ihrer Arbeit bereitet. Man
kennt sich, die Familie und Ge-

schichten, man kennt die Geburts-
tage und Jubiläen: „In dieser langen
Zeit haben sich schon einige
Freundschaften entwickelt – wir
feiern zusammen Geburtstage und
Jubiläen. Dieser gemeinsame Aus-
tausch macht einfach viel Spaß!“,
sagt Frau Voß.
Das 35-jährige Jubiläum von 
„B & H Jeans- und Sportswear“
soll nun gefeiert werden. Neben
einem Verwöhnprogramm mit Sekt
und Gebäck gibt es exklusive An-
gebote – teils Mode zum halben
Preis. Die neue Herbstkollektion
und neue Hosen sind passend zur
Feier ebenfalls eingetroffen. Wer
ein neues Lieblingsherbstoutfit
sucht, wird bei und mithilfe von
Bettina Voß‘ Beratung schnell fün-
dig. „Wir freuen uns, wenn unsere
Kundinnen in den kommenden
Tagen auf ein Gläschen Sekt vor-
beischauen und mit uns gemein-
sam unser Jubiläum feiern.“,
strahlt Bettina Voß in Vorfreude.
Die Werbegemeinschaft Born Cen-
ter und das Center Management
gratulieren Frau Voß zum 35-jähri-
gen Jubiläum und wünschen ihr
viele weitere erfolgreiche Jahre.

Jubiläum – Mode-Boutique im Born Center feiert

35 Jahre „B & H Jeans- und Sportswear“ 

Die Usbekische Bäckerei im Born Center
hat nach Umbau ihre Türen wieder geöff-
net. Die Kundinnen und Kunden dürfen
sich auf direkt vor Ort frisch gebackene
Ware freuen. Für jeden Geschmack ist
etwas dabei, von süß bis salzig. Lahma-
cun, Zimet (Sesamring), verschiedene
Börek-Sorten sowie diverses Süßgebäck
zählen zum Angebot der Bäckerei, das in
den nächsten Wochen verfeinert und
weiter ausgebaut wird. Kommen Sie vor-
bei und lassen Sie sich von der Vielfalt
usbekischer Backwaren überraschen.

Ganz frisch

Frisch gebackenes Gebäck von der usbekischen Bäckerei
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KLEINANZEIGEN-AUFTRAG
Jede PRIVAT-KLEINANZEIGE (bis fünf Zeilen) für die

Luruper Nachrichten • Osdorfer Kurier • Schenefelder Bote
bei Barzahlung, Abbuchung oder per Post mit Briefmarken

nur 15,- € (inkl. MWSt.). Chiffre-Anzeigen 3,- € extra!

1. Zeile

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile Text bitte deutlich in Druckbuchstaben schreiben!

Absender:
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luruper-nachrichten@t-online.de,  telefonisch 831 60 91

+ per Fax 832 28 61 aufgegeben werden.
Holstenplatz 6  ·  22869 Schenefeld

Jede Woche über 90.000 Leser !

✂

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz

und 

Burger King, 
Osdorf/Flottbek.

Wir bitten um Beachtung!

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

!!!Sylt - Westerland!!!
Schöne Fe-Wo für 2 Pers.,
strandnah, freie Termine! Auch
Weihnachten und Silvester.

Tel. 0176/810 862 45

Zu verkaufen: Kojenbett, weiß,
mit 2 hochwertigen Matratzen, 3
Schubladen u. viel Stauraum, an
Selbstabholer, FP 300,- €; Fahr-
radanhänger für kleine bis mitt-
lere Hunde, blau, zusammenleg-
bar, mit Adapter, FP 50,- €; Trixie
Fahrradkorb mit Haltering, Netz
u. Regendecke, FP 30,- €

Tel. 0171/34 29 360

Zu verschenken: 
Medizinische Fachbücher, 4 Kar-
tons, auch „Schwarze Reihe“

Tel. 040/84 63 30

Für den Profi-Handwerker!
Kreissäge mit Schlitten und Ho-
belbank (französisch) zu ver-
kaufen, Top-Zustand.

Tel. 0152/34 108 377
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Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
� 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Schallplattenankauf 
(Rock/Metal/Jazz/Reggae/Beat)

Tel. 0152/560 959 50

Sofort Bargeld! 
Kaufe von Trödel bis Antik, Por-
zellan, Schallplatten, Beklei-
dung, Bücher, Münzen, Näh- &
Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Handtaschen, Schmuck -
auch defekt. Bitte alles anbie-
ten, kostenlose Abholung. 

Tel. 0176/719 386 39

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dacharbeiten an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Gärtner übernimmt zu Fest-
preisen Gartenarbeiten- & pfle-
ge, Rollrasen inkl. Verlegen,
Vertikutieren, Neubepflanzung
von Hecken, Teichreinigen, Ter-
rassenplatten mit Hochdrucker
reinigen, Hecken-/Sträucher-
& Obstbaumschnitt, Sicht-
schutzzaun setzen, Kantsteine
u.v. mehr   Tel. 0176-34717879

Wir suchen einen 
handwerklich begabten Mitarbeiter m/w/d, 

der mit Metallen und Kunststoffen umgehen kann.
Die 39 Stundenwoche wird bei uns in 4 Tagen 

(Montag bis Donnerstag) gearbeitet. 
Bewerbungen bitte an info@roemmer.de

oder unter Tel. 040-839 60 811

Wir suchen 
einen Buchhalter m/w/d 

auf Minijobbasis 
für die Debitoren- 

und Kreditorenbuchhaltung.
AZ: ca. 5 - 6 Stunden 

wöchentlich, frei wählbar. 
Bewerbungen bitte an 

info@roemmer.de
oder unter 

Tel. 040-839 60 811

!Achtung! Seriös!
Profitieren Sie von unserer seriösen 

Abwicklung u. jahrel. Erfahrung! Pelze, 
Porzellan, Näh- u. Schreibmaschinen, 

Teppiche, Bilder, Schallpl., Puppen, Pfeifen,
Briefmarken, Bücher, Römer, 

Sammeltassen, Wandteller, Garderobe,
Trachten, Fingerhüte, Antiquitäten,

Schmuck/Modeschmuck auch def., uvm.
Durch unsere hohen Ankaufspreise werden
fast alle unsere Angebote angenommen.

Tel. 0178/228 57 94 Hamburg
Zahle bar.

Arztpraxis
sucht per sofort Mitarbeiter:in (m/w/d) für die Anmeldung MFA oder Quereinsteiger.

Keine Wochenendarbeit.

Dr. Lara Pietzcker und Dr. Katharina Zuhorn Augenärztinnen,  Kroonhorst 9d,  22549 Hamburg
0152 52757578

Gratis-Anzeigenblätter oder
Parteizeitungen dürfen trotz
„Keine Werbung“-Aufkleber
eingeworfen werden. Sie ent-
halten redaktionelle Inhalte,
gelten daher nicht als Wer-
bung. Hier hilft nur schriftlicher
Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

Frau sucht Arbeit als Putzfrau
im Haushalt oder im Büro.

Tel. 0176/636 040 00

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Rellingen
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 538-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!

Für unser Objekt in Halstenbek
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 538-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70



TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970

0157/30131443

info@lr-bedachung.de  

www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz
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50 Jahre Spielmanns- und Fan-
farenzug Blau Weiss Osdorf! Das
muss gefeiert werden! Immerhin
ist er der letzte Spielmannszug
im Hamburger Westen. Anläss-
lich des Jubiläumsfestes am 14.
und 15. September werden zahl-
reiche Gäste erwartet. 
Am 14. September um 15 Uhr
starten die Feierlichkeiten mit ei-
nem Konzert in der St. Simeon
Kirche in der Dörpfeldstraße in
Osdorf mit anschließendem
Empfang für geladene Gäste.
Am 15. September ist ein Stern-
marsch und ein Gastspiel ge-
plant. Erwartet werden die Fas-
lamgarde Stöckte (Karnevals-

tanzgruppe), die Faslambrüder
Stöckte (Karnevalsverein), die
Spielmannszüge aus Hamburg-
Harburg und Ahrensburg als
Spielgemeinschafft, die Spiel-
mannszüge aus Tonndorf-Lohe,
aus Osdorf bei Kiel, aus Hin-
schenfelde, der Jugendspiel-
mannszug Langenhorn und na-
türlich der benachbarte Spiel-
mannszug Meissner aus Sche-
nefeld. Jeweils zu zweit werden
die Vereine ab 11.30 Uhr aus drei
Richtungen als "Sternmarsch" in
Richtung Sportplatz des TuS Os-
dorf am Blohmkamp marschie-
ren. Startpunkte werden der
Mohnstieg, der Eichenplatz und

der Parkplatz vom Baby One
Markt an der Osdorfer Landstra-
ße sein. Ab 12 Uhr werden die
Vereine auf dem Sportplatz er-
wartet und jeder Verein hat die
Möglichkeit, sich und seine Musik
zu präsentieren. Gegen 17 Uhr
ist das große Finale geplant. Alle
Vereine werden zusammen ein
oder zwei Lieder spielen. Der
Veranstalter hofft auf viele Besu-
cherinnen und Besucher.
Vor 50 Jahren wurde der Spiel-
manns- und Fanfarenzug Blau
Weiss Osdorf als Sparte des TUS
Osdorf gegründet, seitdem hat
der Verein erfolgreich an vielen
Musikfesten im In- und Ausland

teilgenommen und auch Reisen
zum Beispiel in die USA unter-
nommen. 2003 hat sich der Verein
in Freundschaft vom TUS Osdorf
getrennt und wurde als eingetra-
gener Verein eigenständig. Es
wurden weiter unzählige Auftritte
bestritten und Reisen unternom-
men. Aktuell besteht der Verein
aus 25 aktiven Mitgliedern sowie
zwei Anfängerinnen. Der Verein
würde sich über weiteren Nach-
wuchs sehr freuen. 
Weitere Informationen findet man
auf der Homepage: 
www.blau-weiss-osdorf.de und
in den sozialen Medien bei Ins-
tagram und Facebook.

50 Jahre Spielmanns- und Fanfarenzug Blau Weiss Osdorf 

In Berlin vor dem Brandenburger TorBlau Weiss Osdorf auf dem Heidbarghof

Auf der USA-Reise vor dem CapitolBlau Weiss Osdorf auf Tournee

Der Spielmannszug in Wilstedt



Landesliga
Ergebnisse
Nikola Tesla – Altona 93 II 4:1
SSV Rantzau – SC Nienstedten 3:2

Die nächsten Spiele
Altona 93 II – SC Nienstedten 15. September, 12 Uhr

Kreisklasse
Ergebnisse
SV Eidelstedt III - Kickers Halstenbek 3:3
Teutonia 05 III - SV Blankenese II 0:3
Altona 93 IV - SC Victoria VI 2:1
Groß Flottbek - Nordlicher im NSV II 4:1
SuS Waldenau - SG Hemdingen/FC Kickers 4:3
SV Eidelstedt IV - 1. FC Quickborn II 2:5

Die nächsten Spiele
SV Groß Borstel II – SV Eidelstedt IV, 13. September, 19.30 Uhr
Nordlicher im NSV – Altona 93 IV, 13. September, 20 Uhr
HFC Falke II – Groß Flottbek, 14. September, 15 Uhr
Cosmos Wedel II – SuS Waldenau, 15. September, 12 Uhr
Finkenwerder II – Teutonia, 05 III 15. September, 12 Uhr
SV Blankenese II – St. Pauli, VII 15. September, 13 Uhr
BW Ellas – Kickers Halstenbek, 15. September, 13 Uhr
GW Eimsbüttel II – SV Eidelsted,t III 15. September, 19 Uhr
Groß Flottbek II ist spielfrei

Kreisklasse B
Ergebnisse
SV Lohkamp II – Moorrege II 11:2
SV Osdorfer Born – Cosmos Wedel III 2:1
SV Lohkamp III – GW Eimsbüttel IV 3:2
TuS Osdorf II – HSV VI 9:3

Die nächsten Spiele
Holsatia Elmshorn III – SV Lohkamp II 15. September, 16 Uhr
TuS Osdorf II ist spielfrei
Osdorfer Born ist spielfrei
SV Lohkamp III ist spielfrei

Sonstige 
Ergebnisse und Paarungen

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/8 31 60 91-93 • Fax 040/8 32 28 61
e-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Jede Woche aktuelle Sportberichte
in unseren Stadtteilzeitungen!

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

REIFENDIENST

In der Bezirksligastaffel West
ist die Tabellenspitze etwas
geschrumpft. Im Spitzenduell
siegte TuS Osdorf mit 5:3 ge-
gen FC Elmshorn – Elmshorn
fällt damit erst einmal zurück.
Dabei musste Osdorf erst
einmal mit Rückständen klar
kommen. Kevin Blume (33.
Minute) glich den 0:1-Rück-
stand (22. Minute) zum 1:1
aus, aber die Osdorfer lagen
zur Pause doch mit 1:2 zu-
rück. Luca Hinze traf in der
53. Minute zum 2:2. Dann
stimmte die Richtung. Lukas
Schikowski (58. Minute), Ric-
cardo Mahieldin (69. Minute)
und Oguzhan Senol (81. Mi-
nute) brachten Osdorf mit 5:2
in Führung. Elmshorn konnte
nur noch einmal verkürzen
(86. Minute).
Falke ist weiterhin mit dabei
nach dem 3:0-Auswärtssieg
gegen Germania Schnelsen.
Damit teilt man sich mit Os-
dorf und je 15 Punkten die
Spitzenposition – ohne Heid-
graben. Denn Heidgraben
kam erneut mächtig unter die
Räder und verlor mit 0:6 ge-
gen GW Eimsbüttel. Die
Eimsbütteler feierten damit
ihren ersten Saisonsieg. 
SV Blankenese hat sich in-
zwischen gefangen und sieg-
te mit 6:2 gegen HEBC II.

Aleksandar Pavlovic (2), Lau-
renz Schnoor (2), Ramy Man-
sour und Jan Holst trafen für
Blankenese. Schon zur Halb-
zeit stand es 4:1. Nun kommt
es zum tollen Duell von Blan-
kenese gegen Eimsbüttel –
beide Vereine schossen ge-
gen Heidgraben sechs Tore. 
Langsam klopft auch Blau
Weiß 96 Schenefeld oben mit
an. Nach dem 7:1-Heimsieg
gegen Cosmos Wedel hat
Schenefeld schon zehn
Punkte auf dem Konto. David
Hefele (4), Nils Buschmann
(2) und Julius Paster schos-
sen die Tore für Schenefeld.
Auch eine Schenefelder Spe-
zialität gab es wieder – das
Eigentor: Matteo Zonnev
sorgte mit einem Treffer ins
eigene Netz zum 1:6 für We-
del. Sorgen machen muss
man sich inzwischen um den
Traditionsverein VfL Pinne-
berg – der hat erst einen
Punkt auf dem Konto.
In der Staffel Süd siegte Teu-
tonia 05 II mit 5:1 gegen
Hammonia und führt weiter
gemeinsam mit Sternschanze
die Tabelle mit 14 Punkten
an. Joan Oesterlin, Francisco
Ebongo, Tcherno Queita, An-
dy Antwi und ein Eigentor
von Hammonia sorgten für
den hohen Sieg.

Bezirksliga: Falke und Osdorf
an der Tabellenspitze

TuS Osdorf – Eintracht Lokstedt II, 13. September, 19.30 Uhr
SV Blankenese – GW Eimsbüttel, 13. September, 20 Uhr
VfL Pinneberg – BW 96 Schenefeld, 15. September, 12 Uhr
FC Bingöl 12 – Teutonia 05 II, 15. September, 15 Uhr

Die nächsten Spiele:

Da meckerte Oliver Putzke auf
hohem Niveau. „Wir haben
noch zu viele Tormöglichkeiten
ausgelassen“, sagte der Trainer
von Blau Weiß 96 Schenefeld.
Dabei hatten „seine Senioren“
gerade die neu gegründete
Mannschaft von SC Pinnberg
im Pokal mit 5:0 abgefertigt.

Pascal Reikischke (2), Arne
Tauchmann, Maik Horn und
Thorsten Judt trafen ansonsten
nach Belieben. „Wir haben ge-
duldig gespielt und schöne To-
re erzielt. Pinneberg konnte
dagegen keine nennenswerte
Torchance kreieren“, resümier-
te Putzke. 

Pokal Senioren:
Schenefeld siegt souverän

SG Altenwerder/Süderelbe – Altona 93 II 5:0
SV Eidelstedt – SV Lieth 2:8
TBS Pinneberg – Groß Flottbek       Groß Flottbek tritt nicht an
SuS Waldenau – TuS Osdorf 1:11
SV Lohkamp – Germania Schnelsen 2:6
TuS Appen – Komet Blankenese 0:7
FC Neuenfelde – Altona 93 2:1

Weitere Ergebnisse

Kreisliga 1: Stabilisiert sich
die Lage schneller als ge-
dacht? Komet Blankenese
unterstreicht das zumindest
mit einem 6:1-Heimsieg ge-
gen Kummerfelder SV II. Joan
Grass, Jonas Haselmeier,
Maurice Brammer (3) und
Momodou Kinter treffen für
Komet. Blankenese (9 Punk-
te) kann sich weiter festigen,
wenn nun ein Sieg gegen
Borstel (3) gelingt. 
Staffel 2: Altona 93 III verliert
etwas, der BSV 19 etwas
stärker den Anschluss an die
Spitze. Nach dem 4:4 gegen
Harburger TB II hat Altona
vier Punkte Abstand auf Spit-
zenreiter Finkenwerder (18).
Der  BSV 19 verliert 0:3 gegen
Nikola Tesla II und kommt
nur auf neun Punkte in der
Tabelle. 
Kreisliga 7: Der SV Lohkamp
hat seinen Weg wieder ge-
funden. Mit einem 5:1-Sieg
gegen TSV Stellingen bleibt
man Spitzenreiter Harkheide
II (15 Punkte) mit zwei Punk-
ten Rückstand auf den Fer-
sen. Ilyas Afsin (3), Mustafa
Gök und Feliciano Helena
trafen für Lohkamp. Nach
oben kämpft sich der SV Ei-
delstedt II mit einem 3:1-Aus-
wärtssieg gegen Niendorfer

TSV IV. Arian Iljazi (2) und
David-Andre Herz trafen für
den SVE, der auch auf 13
Punkte kommt. Jetzt kommt
es zum heißen Platzduell von
Eidelstedt und Lohkamp. Der
SV Lurup II verliert momentan
nach der zweiten Saisonnie-
derlage etwas den An-
schluss. Bei der 1:3-Aus-
wärtsniederlage gegen St.
Pauli VI traf nur Nikolas Asla-
nidis in der 68. Minute zum
1:3-Endstand. Mit neun
Punkten rangiert Lurup auf
dem sechsten Platz.
Staffel 8: Mit einem 5:0-
Heimsieg gegen West-Eims-
büttel untermauert Lurup
seinen Anspruch auf die Ta-
bellenspitze. Mit 14 Punkten
ist Lurup dicht dran an Spit-
zenreiter Inter Hamburg und
Rissener SV (je 16). Ahmed
Ambani (2), Abdurrahman
Senay (2) und Mohammad
Osmani trafen für Lurup.
Ähnlich ambitioniert traf der
SV Eidelstedt auf. Der Be-
zirksligaabsteiger siegte mit
7:1 gegen SC Nienstedten II.
Hans Wiemer (2), Finn Kar-
stedt (2), Armin Hazrati, Jus-
tin Raabe und Leslie Nyarko
trafen für den SVE, der damit
auf 13 Punkte kommt (Nien-
stedten 8).

Kreisliga: Lurup, Lohkamp und
Altona 93 jagen die Tabellenführer

FSV Harburg-Rönneburg – Altona 93 III, 13. September, 19.30 Uhr
Hansa 11 – Lurup, 13. September, 20 Uhr
SV Eidelstedt II – SV Lohkamp, 14.September, 15 Uhr
Eimsbütteler TV III – SC Nienstedten II, 14. September, 17 Uhr
TuS Borstel – Komet Blankenese, 15. September, 11 Uhr
SV Lurup II – SV Rugenbergen, II 15. September, 12 Uhr
BSV 19 – Harburger TB II, 15. September, 14.30 Uhr
Alsterbrüder III – SV Eidelstedt, 15. September, 17.30 Uhr

Die nächsten Spiele:

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de
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„Schenefeld zog dem Cosmos Wedel
1 das Fell über die Ohren, 1:7 (0:4)
lautete das bittere Resultat aus Sicht
der Gäste“ - Zitat Fußball de. Sche-
nefeld spielte und dominierte auf ei-
nem für Bezirksligaverhältnisse un-

glaublich hohen Niveau, lieferte einen
Galaauftritt ab, kurzum - es passte
alles zusammen. Cosmos-Coach Gui-
do Krenzk: „Um den heißen Brei he-
rumreden ist nicht meine Art. Ja, wir
haben ordentlich auf die Mütze ge-

kriegt, wir alle waren erschrocken
über unser „zahnloses Auftreten“,
nichts aus dem klaren 3:0 Sieg über
Lokstedt 2 konnten wir hier auf den
Platz bringen, offensiv und defensiv
fehlte uns die Griffigkeit im Zwei-

kampfverhalten, Ballverluste am lau-
fenden Band ließen uns kurzzeitig
kollabieren, kurzum - es war ein ge-
brauchter Abend gegen übermächti-
ge Schenefelder. Herzlichen Glück-
wunsch, lieber Kollege Michael
Timm!“ Diesen Glückwunsch hat un-
ser Redakteur per Mobilfon weiter-
geleitet nach Fuerte Ventura, dort
verbringt Mathias Timm derzeit sei-
nen Urlaub: „Meine schnellen Jungs
haben mir ein tolles Urlaubsgeschenk
gemacht, ich drücke ihnen natürlich
die Daumen für Pinneberg!“ 
Von Beginn an ließen „Les Bleus“ vor
120 Zuschauern -mehrheitlich aus
Wedel!!!- mit Spielwitz und enorm
hohem Tempo keine Zweifel aufkom-
men, wer nach 90 Minuten mit einem
Sieg und drei Zählern ins Wochenen-
de feiert. Auch wenn es ein Sieg des
Kollektivs ist, ein blau-weißer Spieler
muss daraus „heraus gelobt“ werden,
der 4-fach Torschütze David Heffele.
Mit einem Doppelpack zum 2:0
(7./21.) legte er schon früh komforta-
bel vor, Julius Paster lieferte das 3:0
(43.) und Heffele erhöhte mit Tor
Nummer 3 zum 4:0 (45+5) Pausen-
stand. Nach dem Wechsel taten sich
die Platzherren kurzzeitig schwer,
Cosmos hingegen -trotz doppeltem
Spielerwechsel- tat viel zu wenig, um
die Timm-Schützlinge in Bredouille
zu bringen. Der beidseitige Durch-
hänger verlief zu Gunsten der 96er,
und Heffele krönte seine „geniale
Dominanz“ mit seinem 4. Treffer zum
5:0 (65.). Cosmos fiel sichtbar ausei-
nander, Coach Krenzk wechselte die
letzten 3 Ersatzspieler, BW 96-Coach
Timm das gesamte Ersatzkontingent,
Reservist Nils Buschmann (62.) be-
dankte sich dafür mit einem Doppel-
pack zum 7:1 (73./89.) - ach ja, der
Ehrentreffer zum 1:6 (74.) resultierte
aus einer Unaufmerksamkeit eines
96er-Protagonisten. Fazit: Frühe Tore
können den Spielverlauf und die Mo-
ral drastisch beeinflussen, ähnlich
wie bei der berühmten 1:7-Niederlage
Brasiliens gegen Deutschland bei der
WM 2014, was bei einem so unge-
wöhnlichen Ereignis zu einer Art „Kol-
laps“ führen kann, doch dank der gu-
ten Leitung von Marco Rodriguez
(Mexiko) verlief die Partie fair und un-
kontrovers. Letzteres leider nicht am
Freitag, von 90 Minuten Spielzeit be-
anspruchte Referee Ivan Feric fast
„20 Minuten Auszeit“, um seine doch
sehr umstrittenen Gelb-Roten Karten
-vorausgegangen war eine verbale
Auseinandersetzung bezüglich eines
Einwurfes!!! gegen das Cosmos Trai-
nergespann Guido Krenzk und Bilal
Sydney Afrane, „die Hälfte der Karten
ging ans Trainergespann, und die
Niederlage steht nicht in Verbindung
damit, dass wir nicht coachen konn-
ten!“- in die Tat umzusetzen, obwohl
sich beide Coaches geeinigt hatten,
aus neutraler Sicht - „Gelb für den
Referee“
Am Sonntag, den 15.09.2024 -Anpfiff
12 Uhr im Stadion 1- wollen „Les
Bleus“ sich in Pinneberg den nächs-
ten 3er holen – allerdings wird auf
Rasen gespielt…  
BW 96: Hohenegger, Wegner, Wilke,
Högerle. Tiede (80. Brustmann),
Koczak (68. Zonnev), Ahrtz (62. Ahrt),
Williams (62. Buschmann), Paster,
Scheminski (80. Jaiteh) und Heffele.                                              

(fe)

„Les Bleus“ überrollt Cosmos Wedel mit 7:1

HSV verlängert mit Mario Vuskovic ab 2026
Der Hamburger SV steht weiterhin zu dem wegen Doping gesperrten Mario Vuskovic.
Der ursprünglich bis Juni 2025 geltende Vertrag wird zwar in beiderseitigem Einver-
nehmen aufgelöst, beide Parteien verständigten sich aber darauf, unmittelbar nach
Ablauf der Sperre ihre sportliche Zusammenarbeit fortzusetzen. So unterzeichnete
der Kroate einen neuen Vertrag als Lizenzspieler ab 2026. Dieser Kontrakt wird sehr
stark leistungsbezogen sein. Stand heute darf der Verteidiger ab Mitte September

2026 wieder ins Teamtraining einsteigen, bis dahin darf er aufgrund seiner Sperre in
keiner Funktion beim HSV und auch nicht im Amateurfußball eingesetzt werden. 
HSV-Vorstand Eric Huwer betont erneut die „erheblichen Zweifel“, dass der Doping-
vorwurf gegen den 22-Jährigen berechtigt ist. „Aus diesem Grund werden wir den
Weg eines starken solidarischen Zusammenhalts weiter gemeinsam fortsetzen. Dies
ist es, was uns als HSV-Familie stark macht.“ Vuskovic zeigt sich trotz der langen
Sperre zielsicher: „Der HSV ist viel mehr als ein Arbeitgeber oder Club für mich. Der
HSV vertraut mir und ich vertraue dem Verein. Ich bin sehr dankbar und ziehe jetzt viel
Energie mit Blick auf unser gemeinsames Ziel 2026.“

Dynamo Kyiv absolviert Heimspiele 
der Europa League im Volksparkstadion
Der HSV setzt seine Unterstützung für die kriegsgeschädigte Ukraine fort. Nach den
erfolgreichen Auftritten von Shakhtar Donetsk in der vergangenen Saison trägt nun
der größte ukrainische Club Dynamo Kyiv seine internationalen Heimspiele der
Europa League im Volksparkstadion aus. „Wir haben viel Zuspruch für die Unterstüt-

zung der Ukraine erfahren und freuen uns sehr, diese Haltungsfrage auch weiterhin
zu beantworten und einem vom Krieg betroffenen Verein eine Heimspielstätte zu bie-
ten“, betont HSV-Vorstand Dr. Eric Huwer. Im neuen Modus der Europa League, bei
dem es statt einer Gruppen- eine Ligaphase gegen acht verschiedene Gegner gibt,
trifft der ukrainische Vizemeister in den Heimspielen in Hamburg auf Lazio Rom, Fe-
rencvaros Budapest, Viktoria Pilsen und auf Rigas Futbola Skola aus Lettland. Den
Ticketverkauf – wie die gesamte organisatorische Umsetzung der Spieltage – über-
nimmt der HSV für den Club aus der ukrainischen Hauptstadt.

Großer Run auf HSV-Trikots 
Die diesjährige HSV-Trikotkol-
lektion erfährt riesigen Zuspruch:
Seit der Veröffentlichung zu Sai-
sonbeginn sind in Summe mehr
als 40.000 Jerseys verkauft wor-
den und damit noch einmal
deutlich mehr als zum Ver-
gleichszeitraum im Vorjahr, als
der Club bereits ein Allzeithoch
verzeichnete. Absoluter Ver-
kaufsschlager ist und bleibt das
Heimtrikot, bei dem bereits jetzt
die meisten Größen sowohl on-
line als auch in den Fanshops
komplett vergriffen sind. Der
HSV konnte allerdings bei allen
drei Trikots noch am ersten Ver-
kaufstag eine Nachorder bei sei-
nen Ausrüstern hinterlegen, verfolgt hier schon seit Jahren erfolgreich eine ökonomische
und sorgfältige Kalkulation im Sinne der Nachhaltigkeit. Nachschub ist also in Sicht,
auch wenn durch die Rekordverkäufe etwas Geduld bei den Fans gefragt ist. Die ersten
Mengen der Nachbestellungen werden ab Anfang November erwartet. Im HSV-Online-
shop können sich Fans mit ihrer E-Mail-Adresse registrieren, um eine Benachrichtigung
zu bekommen, sobald die gewünschte Größe wieder verfügbar ist. Eine Option, die der
Club empfiehlt, da der Run auf die Trikots weiter anzuhalten scheint. 

HSV-Frauen mit Kantersieg im DFB-Pokal
Die HSV-Frauen haben sich am Sonnabend (07. September, 13 Uhr) in der zweiten Runde
des DFB-Pokals mit 9:0 beim MSV Duisburg durchgesetzt. Bei sommerlichen 30 Grad
dominierten die Hamburgerinnen das Spiel gegen die Landesligistinnen von Beginn an
und fuhren am Ende einen verdienten Kantersieg ein. Insgesamt trafen sieben verschie-
dene Torschützinnen für das Team von Trainer Marwin Bolz. Amelie Woelki und Sommer-
Neuzugang Christin Meyer konnten jeweils einen Doppelpack bejubeln und feierten
nach Abpfiff mit ihren Teamkolleginnen den Einzug ins Pokal-Achtelfinale.

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
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So schnell ging das: Mitte ver-
gangener Woche stand Altona
93 plötzlich alleine an der Ta-
bellenspitze der Oberliga.
Denn während Altona 93 mit
2:1 gegen Alsterbrüder siegte,
patzte Konkurrenz ETSV Ham-
burg mit einer 2:4-Niederlage
in Buchholz. Michael Ambro-
sius und Moritz Grosche hat-
ten Altona schon nach 12 Mi-
nuten mit 2:0 in Führung ge-
schossen. ETSV rutschte dann
auch gleich auf den dritten
Platz hinter Dassendorf ab.
Und wenn man sich weiter

dieses „Duell“ ansieht – es
wurde für den ETSV nicht bes-
ser: Es folgte nämlich eine
4:5-Niederlage gegen Eims-
bütteler TV, während Altona
93 mit 4:0 gegen Vorwärts Wa-
cker siegte. Dassendorf siegte
dagegen mit 3:1 gegen Palo-
ma, so dass in der Tabelle Al-
tona 93 mit 21 Punkten vor
Dassendorf (19) und ETSV
Hamburg sowie Buchholz (bei-
de 15) steht. Für Altona trafen
gegen Billstedt Minou-Clau-
de-Exauce Tsimba-Eggers,
Lesley Karschau, Rasmus To-

binski und Bilal-Pascal El-
Nemr.
An diesen Wochenende fielen
in der Oberliga übrigens 52
Tore. Aktuell steht die Oberliga
aber auch im Fokus der Poli-
zei. Es geht um illegale Wetten
und Datenscouts, die für diese
Wetten die Spiele beobachten.
Sowohl in Niendorf als auch in
Altona wurden diese Daten-
sammler während des Spieles
entdeckt und der Anlage ver-
wiesen. Kurz darauf konnte
man auf diese Spiele keine
Live-Wetten mehr platzieren. 

Altona 93 muss nun am Sonn-
tag auswärts gegen TSV Buch-
holz antreten. Buchholz – kürz-
lich erneut Sieger im „Freund-
lich&Fair-Preis“ der Sparda-
Bank geworden (der mehrfache
Sieger gewann so schon über
30 000 Euro) – ist in dieser Sai-
son schwer einzuschätzen. Ak-
tuell kann Buchholz wohl gegen
jede Mannschaft gewinnen.
Bislang verlor man nur gegen
Dassendorf – und am Wochen-
ende gegen Türkiye mit 3:5.
Das Spiel in der Nordheide be-
ginnt um 14 Uhr.

Oberliga: Altona 93 ist alleiniger Tabellenführer

„Der Schlüssel zum Erfolg ist für mich, immer
alles zu geben“ - David Wilke.

2fach Doppelpacker David Heffele (17.) locht
ein zum 2:0. 
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

5,
49

5,
99

6,
49

4,
99

1,
49

2,
79

Hähnchenschenkel frisch, 
Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft DE

4,
999,

99

Meeräsche/ 
Kefal frisch. 

Fanggebiet: laut 
Auszeichnung 

1 kg, Herkunft 
Italien

Lachs, frisch 
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft Norwegen

Rinderbeinscheiben 1 kg, 
Herkunft DE

Äpfel versch. 
Sorten, Kl.: laut 
Auszeichnung 
1 kg 
Herkunft 
DE

STÄNDIG GÜNSTIG

Gültig von Mo. 16.09.2024 

                                                 bis Sa. 21.09.2024*
Schweine Nacken ohne 
Knochen 1 kg, Herkunft DE

Schälrippen vom 
Schwein 1 kg, 
Herkunft DE Putenoberkeule ohne Haut 

und ohne Knochen frisch, 
Kl.: laut Auszeichnung 1 kg, 

Herkunft DE

Mo - Fr:   09:00 - 19:00   

Sa:   09:00 - 17:00              

Tel. 040 - 80010615  

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro 
inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne 
Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Neueste Angebote 
per WhatsApp
   Scannen 

   Abonnieren

   Aktuelle Angebote ansehen

*

*

*

Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup
 

Rindernacken ohne 
Knochen 1 kg, Herkunft DE

7,
99

3,
69

Hähnchenflügel frisch 
Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft DE

Neue Ernte

����

����

2,
99

2,
99

Kartoffeln rot 5 kg Sack 
Kl.: laut Auszeichnung 

1 kg = 0,60, 
Herkunft DE 
Sorte Laura 

Zwiebeln, Kl.: laut 
Auszeichnung 5 kg

1 kg = 0,60, 
Herkunft DE  

1,
69

Zwetschgen, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg
Herkunft DE 

Mit einem Wechselbad aus Vor-
freude, Aufregung, Neugier und
Angst betraten die Schüler:innen
der neuen fünften Klassen am
Montag, den 02. September das
Forum des Goethe-Gymnasiums,
um u.a. von ihren künftigen Klas-
senleitungen, der Schulleitung
und ihren Pat:innen herzlich in
Empfang genommen zu werden.
Es ging direkt bewegend los: In
der ersten Runde heizte der Un-
terstufenchor unter der Leitung
von Tine Wiechmann die Stim-
mung mit ihren musikalischen
Darbietungen der Lieder „Dein
Hurra“ (Bosse), „Darkside“ (Alan
Walker) und „Barfuß“ (Clueso)
auf, während die Zirkus-AG in
der zweiten Einschulungsfeier
mit ihren Einlagen auf Stelzen
und Sprungseilen, mit Jonglier-
bällen, Tüchern, Diabolo, Lauf-
bällen, Drehtellern und Drehtü-
chern das Publikum zum Staunen

brachte. Die Unterstufenkoordi-
natorin Conny Haddorp begrüßte
die Schulkinder sodann und stell-
te allen den Ablauf der Einschu-
lung und der nächsten Schultage
vor. Nach der zweiten Darbietung
der Künste stellte der Schulleiter
Frank Scherler sich und den
Schüler Goethe vor. Welche Ge-
schichte der von ihm mitge-
brachte Granitstein genau hat,
wusste Herr Scherlers Bruder als
gelernter Geochemiker. Goethe
wusste es damals vermutlich
nicht, auch wenn er ein Univer-
salgelehrter mit einer großen
Steinsammlung war. Früher ha-
ben sich die Menschen noch
nicht auf bestimmte Fachgebiete
spezialisiert. So ist das auch am
Gymnasium, denn die Schüler:in-
nen haben bis zu ihrem Abitur
viel Zeit, verschiedene Fächer
und Inhalte kennen zu lernen.
Für den Schulstart wünschte der

Schulleiter den Neuzugängen Zu-
versicht und Mut. Es folgte eine
weitere künstlerische Einlage, be-
vor die einzelnen Fünftklässler:in-
nen namentlich auf die Bühne
gerufen wurden. Auf dem Weg
dorthin wurde ihnen eine weiße
Rose und eine Goethe-Trinkfla-
sche, gesponsert vom Schulver-
ein, überreicht. Nach dem ersten
gemeinsamen Gruppenfoto ging
es mit den Klassenlehrer:innen
und Pat:innen in den Klassen-
raum, wo das Kennenlernen fort-
geführt wurde. In der Zwischen-
zeit wurden die Eltern dazu ein-
geladen, sich im Café Goethe
bei Kaffee und Gebäck mit dem
Schulpersonal auszutauschen.
Am Ende verließen viele strah-
lende Gesichter das Schulgelän-
de. Was für ein toller Schulan-
fang!               
Text: Linh Fründt
Fotos: Christoph Jürgens

139 Fünftklässler:innen feierlich am Goethe-Gymnasium eingeschult

„Ihr habt Zeit, alles Mögliche zu lernen.“
Der Waldpark Falkenstein ist ei-
ne der grünen Lungen Altonas –
und diese ist nun erheblich ver-
letzt worden. Unbekannte haben
in dem Waldgebiet mehrere
Bäume massiv beschädigt, in-
dem diese unter anderem an-
gebohrt und mutmaßlich vergif-
tet wurden. 
Der Baumfrevel ereignete sich
am Falkensteiner Weg und be-
trifft auch zwei weit mehr als
100 Jahre alte Bäume. So wur-
den eine Buche und eine Eiche
– beide jeweils mit einem beein-
druckenden Stammdurchmes-
ser von etwa einem Meter –
deutlich sichtbar angebohrt.
Diese Bohrungen deuten darauf
hin, dass die Bäume ebenfalls
vergiftet wurden. Die Buche
zeigt bereits erhebliche Schä-
den und wird voraussichtlich im
kommenden Jahr absterben.
Bei der Eiche sind einzelne Teile
der Krone betroffen. 
Zusätzlich wurden drei weitere
Bäume durch tiefes Ringeln
schwer beschädigt. Das Ringeln
– das Entfernen eines Streifens
Rinde rund um den Stamm –
führt dazu, dass der Baum ver-
hungert, da der Saftfluss unter-
brochen wird. Von den betroffe-
nen Bäumen sind eine Ulme
und ein mehrstämmiger Berg-

ahorn bereits abgestorben. Ein
junger Baum, der ebenfalls ge-
ringelt wurde, zeigt noch Le-
benszeichen, steht jedoch unter
erheblichem Stress.
Bereits vor einem Jahr hatte
das Bezirksamt einen Baumfre-
vel im Waldpark Falkenstein
festgestellt, 13 Bäume mussten
gefällt werden.
Dr. Stefanie von Berg, Bezirks-
amtsleiterin Altona: „Dieser Vor-
fall ist ein weiterer schwerwie-
gender Angriff auf das empfind-
liche Ökosystem der Elbhänge.
Bäume spielen eine zentrale
Rolle für den Erhalt der Biodi-
versität, sichern den Hang und
schützen somit auch die Men-
schen und ihre Wohnanlagen.
Darüber hinaus sind sie wichtige
Klimaschützer, die das Stadtkli-
ma regulieren und Lebensräume
für zahlreiche Tierarten bieten.
Das gezielte Zerstören dieser
Bäume ist daher nicht nur ein
ökologisches Vergehen, son-
dern auch ein erheblicher Ver-
lust für den aktiven Klimaschutz
und die Widerstandsfähigkeit
unserer Elbhänge gegen Klima-
wandelfolgen. Zudem stellt es
einen klaren Verstoß gegen die
Hamburger Baumschutzverord-
nung sowie geltende Umwelt-
gesetze dar.“
Das Bezirksamt Altona und die
Polizei Hamburg befinden sich
zu dieser Tat im Austausch, sei-
tens der Wasserschutzpolizei,
die auch für Umweltdelikte zu-
ständig ist, wurde bereits ein
entsprechendes Strafverfahren
eingeleitet. Die Ermittlungen der
Polizei, insbesondere zu dem
Verursacher, dauern noch an.

Das Bezirksamt bittet darum,
dass sich Zeugen, die Hinweise
zur Tat geben können, unter
040 4286-56789 beim Hinweis-
telefon der Polizei oder bei einer
Polizeidienststelle melden. 
Die Bürger*innen sind aufgeru-
fen, wachsam zu sein und bei
verdächtigen Beobachtungen
sofort die zuständigen Stellen
zu informieren. Der Schutz un-
serer städtischen Natur ist eine
gemeinsame Verantwortung, die
es ernst zu nehmen gilt.
Fotos: © Bezirksamt Altona

100 Jahre alte Bäume schwer beschädigt

Erneuter Baumfrevel im Waldpark Falkenstein
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